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Unsere Zusammenstellung des handschriftlichen und 
gedruckten Materials für die Ausgabe der fränkischen 
Synodalakten bis zum Vertrage von Verdun erhebt nicht 
den Anspruch, eine Zusammenstellung der Ueberlieferung 
für alle überhaupt abgehaltenen Synoden zu sein. Unsere 
Edition will — im Gegensatz zu den älteren Concilien­
sammlungen — nicht alle Zeugnisse über alle Synoden 
bringen, ebensowenig wie die der Capitularien eine Ueber­
sicht über alle fränkischen Reichstage bietet. Zusammen­
fassung ausschliesslich der die Synoden einleitenden und 
an sie gerichteten Documente, der aus ihnen hervorgegan­
genen Satzungen und Schriftstücke, soweit sie sich selbst 
als solche zu erkennen geben, ist das Ziel. Ist die Thätigkeit 
einzelner Kirchenversammlungen beeinflusst von derjenigen 
früherer, von denen keine Akten mehr vorliegen, so wird 
in der Ausgabe einleitungsweise darauf hinzudeuten sein.

Die zeitliche Begrenzung war geboten in Rücksicht 
einmal auf das Schlussjahr des ersten Bandes der Concilia 
(ed. Maassen 1893), sodann auf die Theilung des fränkischen 
Reichs durch den Vertrag zu Verdun, die auch für die 
weitere Ausbildung des synodalen Lebens von Bedeutung 
war1.

1) Vgl. auch Weyl in Gierke’s Untersuchungen XL, 2.

Die räumliche Begrenzung ergab sich aus der Natur 
des gestellten Themas. Im Vordergrund stehen die Synodal­
akten des fränkischen Reichs. Infolgedessen wurden die 
auf italienischem Boden gefassten Beschlüsse kirchlicher 
Versammlungen erst von dem Zeitpunkte an aufgenommen, 
in welchem das Langobardenreich dem fränkischen ange­
gliedert wurde; die in Rom selbst verkündeten Satzungen 
aber bereits vom Jahre 743 an, als dem Jahre, in welchem 
zum ersten Male ein römischer Synodalbeschluss aus­
drücklich die fränkischen Verhältnisse berücksichtigte.

Die sachliche Begrenzung endlich war nicht un­
erheblichen Schwierigkeiten ausgesetzt. Zu den Diöcesan- 
und Provincialsynoden treten die Versammlungen der Geist­
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liehen auf den Reichstagen. Hier aber ‘geht die Synode 
formell im Reichstag auf. Wird sie unabhängig von einem 
Reichstage berufen, so erscheint sie vom Standpunkte des 
fränkischen Staatsrechts, falls sie in Gegenwart oder am 
Hofe des Königs tagt, als ein mit geistlichen Grossen ab­
gehaltener Hoftag. Andererseits wird der Reichstag zur 
Synode, sofern er sich mit kirchlichen Angelegenheiten 
befasst’1. Dies Ineinandergreifen der Versammlungen von 
rein weltlichem und rein kirchlichem Charakter kommt in 
der historischen Ueberlieferung deutlich zum Ausdruck. 
Auch der Reichstag wird synodus, concilium genannt, allein 
schon Waitz2 hat auf die eigenthümliche Erscheinung hin­
gewiesen, dass die wichtigsten Annalen, die sog. Ann. 
Laurissenses maiores und Einhardi, zu den gleichen Jahren 
die Bezeichnung für die abgehaltenen Versammlungen 
wechseln. Erstere sprechen z. B. 761. 767. 770. 779. 782. 
785. 787. 788 und 794 von einer synodus, letztere indessen 
wiederholen diese Benennung oder ersetzen sie durch die 
synonyme (concilium) nur dann, wenn der Inhalt der Be­
rathungen einen rein oder doch vorwiegend kirchlichen 
Charakter trägt, also bei den Jahren 767 und 7943. Aber 
selbst der Charakter der überlieferten Satzungen kann 
über ihren Ursprung täuschen: die Synode zu Frankfurt 
im Jahre 794 z. B. befasst sich auch mit weltlichen Dingen4; 
manche Capitularien beschäftigen sich mit Stoffen des 
weltlichen und des geistlichen Rechts; ‘der König ist be­
fugt, ohne Reichstag und Synode kirchliche Normen zu 
setzen’5. Schon aus diesem Grunde ist die Gefahr gerade­
zu unvermeidbar, die durch Synoden gefassten oder vor­
geschlagenen und vom Herrscher in Capitularien ver­
öffentlichten Beschlüsse auszulassen, sobald ihnen die aus­
drückliche Angabe ihrer Entstehungsweise fehlt. Auch 
der Stand der Theilnehmer an einer Versammlung ist kein 
untrügliches Zeichen ihres Charakters: die Berathungen 
fanden wohl meist in abgesonderten Zusammenkünften der 
geistlichen Mitglieder des Reichstags statt, aber neben 
ihnen kam auch den weltlichen Grossen ein Antheil an der 
Beschlussfassung zu6. Soweit ich sehe, giebt es nur ein 
Kriterium, das die Abhaltung einer Synode mit Sicherheit

1) Brunner, RG. II, 317. 2) Waitz, VG. III2,563 Anm. 2. 3) Die
Ausführungen von Ketterer, Karl d. Gr. und die Kirche 139 bedürfen
der Einschränkung. 4) Vgl. MG. Cap. I, 74 cc. 4. 5. 5) Brunner,
RG. II, 377, vgl. 318. — Ich verweise auf die Admonitio generalis von
789, MG. Cap. I, 52; dazu vgl. Simson, Karl d. Gr. II, 2 Anm. 8 gegen
Hefele III2, 664. 6) Vgl. Brunner, a. a. O. II, 317; dazu MG. Cap. I, 47.
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erschliessen lässt: es ist der Name, den sie in den Akten­
stücken selbst erhielt oder sich beilegte. Hier allein ist 
die Anwendung von Ausdrücken wie concilium, synodus, 
sacer conventus u. a. m. von ausschlaggebender Bedeutung. 
Hefele’s Conciliengeschichte begeht den Fehler, dass sie 
zu oft mit dem Begriffe des concilium mixtum oder der 
Reichstagssynode operiert1, dass sie in enger Anlehnung 
an den Wortlaut der Annalen und Chroniken von Synoden 
spricht, die nach Lage der Dinge gar nicht stattgefunden 
haben können2.

1) Vgl. dagegen auch Hinschius, KR. III, 329. 2) Vgl. z. B.
Hefele III2, 620. 3) Ganz vereinzelt steht, soweit ich sehe, die Ur­
kunde bei Meichelbeck, a. a. O. I, 2, 265 n. 503 (auch bei Hartzheim II, 
39), aber die hier erwähnte Versammlung wird sowohl synodus als auch 
placitum genannt. 4) Hauck, KG. II, 412 Anm. 5; vgl. auch Häberlin,
Systematische Bearbeitung I, 3. Dagegen Binterim I,102. Ich möchte 
mir eine eingehendere Untersuchung über diese Frage vorbehalten.

Es erhebt sich die weitere Frage, ob solche Urkunden 
aufzunehmen sind, die auf Synoden von einzelnen ihrer 
Mitglieder, nicht aber von Synoden als kirchlichen Organen 
ausgestellt wurden. Ich glaube diese Frage verneinen zu 
sollen. Ein derartiges Document ergänzt zuweilen unsere 
aus anderen Aktenstücken geschöpfte Kenntnis, indem es 
ein Verzeichnis der Mitglieder der Versammlung bietet: 
hier wird ein einfacher Hinweis genügen, um durch ihn 
den Kreis des herangezogenen Materials zu schliessen. Oft 
jedoch ist nur eine einzige derartige Urkunde erhalten: 
nur wenn sie des Zweckes und der Thätigkeit der Ver­
sammlung gedenkt, verdient sie Aufnahme, die ihr versagt 
bleiben muss, sobald sie keine weitere Kunde bringt. Aus 
diesen Erwägungen sind z. B. die zahlreichen in Meichel­
becks Historia Frisingensis gedruckten Urkunden über Be­
sitzübertragungen u. s. w. nicht verzeichnet worden, auch 
wenn sie als ausgestellt sich ausweisen ‘quia synodalis ac­
cesserat dies’ (a. a. O. I, 2, 45 n. 29), ‘cuncto clero in puplico 
synodo congregato’ (ibid. 100 n. 119), ‘in puplico synodo’ 
(ibid. 114 n. 170) oder ‘in publico conventu episcoporum’ 
(ibid. 144 n. 256) u. a. m. Des Zweckes und der Thätigkeit 
dieser Zusammenkünfte wird in jenen Documenten nicht 
gedacht3, und überdies will mir scheinen, als verdiente die 
häufig erwähnte ‘synodus’ (vgl. ibid. 32 n. 13. 122 n. 192. 
192 n. 365. 193 n. 367. 207 n. 390 u. s. w.) nicht überall 
den Namen einer Diöcesansynode im technischen Sinne, 
eine Bezeichnung, die ihr noch vor kurzem durch Hauck4 
beigelegt worden ist.
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Aber kehren wir zur gestellten Aufgabe zurück.
Die Anordnung des verzeichneten Stoffs ist chrono­

logisch; Synodalakten aus unbekannter Zeit sind zu dem 
vermuthlichen Schlussjahre des Zeitraumes gesetzt, dem sie 
angehören. Die Trennung in lokale Gruppen erschien 
nicht angängig, wie auch davon abgesehen wurde, die auf 
Reichs-, Provincial- und Diöcesansynoden gefassten Beschlüsse 
in gesonderten Unterabtheilungen zu vereinigen. Echtheit 
und Unechtheit der Akten allein bedingen die Zweitheilung 
der nachstehenden Uebersicht: an die acta genuina sollen 
sich die acta spuria — mit Ausnahme der bei Benedictus 
Levita überlieferten — anfügen. Späteren Entschliessungen 
bleibt vorbehalten, ob auch sonstige kirchliche Satzungen, 
wie etwa die sog. Statuta Bonifatii oder die Capitularien 
Theodulfs von Orléans und andere Diöcesanstatuten1, in 
einen Anhang der Ausgabe aufzunehmen sind.

Die Akten einer jeden Synode sind gleichförmig be­
handelt. Auf die Angabe des Jahres und des Ortes der 
Versammlung folgen die Anfangsworte der häufig vor­
kommenden Vorrede, durch die Abkürzung ‘pr.’ (= praefatio) 
eingeleitet, sodann die ersten Worte des ersten Canon und 
dahinter in Klammern die Zahl der Canones (cc.). Hieran 
schliesst sich die Aufzählung der Handschriften, für welche 
der Name des heutigen Aufbewahrungsortes, nicht das 
Alter des Codex massgebend war; auf ein Werthurtheil 
über die handschriftliche Ueberlieferung musste bei dem 
Stande der Vorarbeiten verzichtet werden2. Ebensowenig 
war es möglich, die Quellen dieser Aufzählung im Einzelnen 
namhaft zu machen; selbst die gedrängteste Form hätte 
zu viel Baum beansprucht, und es war zu beachten, dass 
der Werth einer Uebersicht nicht zum wenigsten in ihrer 
Uebersichtlichkeit liegt. Wenn bei der Aachener Synode 
des Jahres 816 von diesem Grundsatz abgewichen wurde, 
so geschah es nur deshalb, weil gerade hier die Hand­
schriftenkataloge und andere Beschreibungen oft eine 
scharfe Sonderung der Beschlüsse dieses Jahres von denen 
des folgenden vermissen liessen. Auch die Aufzählung der 
Drucke ist chronologisch; sie erstrebt Vollständigkeit, ob­
wohl das Fehlen einiger älterer Conciliensammlungen auf 
der Berliner Königlichen Bibliothek recht schmerzlich em­

1) Vgl. die Zusammenstellung bei Hauck II, 612 Anm. 2. 2) Liegen
kritische Ausgaben vor, wie z. B. in den MG. Capitularia oder MG. 
Epistolae, so werden diese stets bei Benutzung unserer Uebersicht heran­
zuziehen sein.



Verzeichnis der Akten fränkischer Synoden von 742—843. 463

pfunden wurde1. Sind die Beschlüsse der Synoden histo­
rischen Werken, wie z. B. den Gesta Aldrici oder der Hist. 
ecclesiae Remensis des Flodoard, oder Streitschriften, wie 
z. B. dem Buche Hinkmars De praedestinatione, oder Samm­
lungen kanonischen Bechts, wie den Libri duo de synoda­
libus causis et disciplinis ecclesiasticis des Begino von Prüm, 
entnommen, so genügte ein Verweis auf die massgebende 
Ausgabe; sind sie in Briefsammlungen erhalten, wie etwa 
der des Bonifatius, so wurden nur die Druckstellen inner­
halb der Conciliensammlungen und neueren Editionen ver­
zeichnet.

1) Ueber die Conciliensammlungen vgl. Salmon, Traité de l’étude
des conciles et de leurs collections 197 sqq., Hefele I2, 74 sqq. und die
Zusammenstellung bei Friedberg, Kirchenrecht4 128.

Neues Archiv etc. XXIV. 30

Gehören zu einer Synode mehrere Aktenstücke, so 
sind sie durch römische Ziffern von einander geschieden. 
Hier ergaben sich wohl bei der Aufzählung der Hss. und 
Drucke Wiederholungen, die aber mit Bücksicht auf die 
Uebersichtlichkeit nicht vermieden werden konnten. Nur 
bei der Frankfurter Synode von 794 war eine scharfe 
Sonderung der Hss. nach ihrem Inhalt noch nicht durch­
führbar: auch hier war, abweichend von dem oben auf­
gestellten Princip, auf die Beschreibungen der Codices zu 
verweisen.

An Hss. und Drucke schliessen sich Citate aus der 
neueren Litteratur zur Geschichte der Epoche. In den 
weitaus meisten Fällen erwies sich eine Erwähnung der 
Jahrbücher der deutschen Geschichte oder des ersten 
Bandes der Regesta imperii als ausreichend: Mühlbachers 
Arbeit gegenüber wird meine Zusammenstellung kaum Neues 
bringen; überall ist sie die Führerin durch eine fast unüber­
sehbare Litteratur gewesen, die nur das Geschäft der Nach­
lese übrig liess.

Im Einzelnen werden sich manche Lücken und noth­
wendige Berichtigungen ergeben. An die Kenner des 
Materials aber darf ich die höfliche Bitte richten, ihre 
Nachträge und Verbesserungen an meine Adresse (Berlin, 
Bayreutherstrasse 19) einsenden zu wollen: dankbar werde 
ich jede Belehrung entgegennehmen und sie für die Aus­
gabe auszunutzen mich mühen.

I. Acta genuina.
742 April 21.

Capitulare Karlmanns. ‘Ego Karlmannus’. C. 1 ‘Et 
per consilium sacerdotum’ (7 cc.). — Hss. Karlsruhe, Ra­
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statt 22 s. X. XI. Montpellier 137 s. XII. München 6’285 
s. X. 8112 s. IX. 27 246 s. X. Paris 18 219 s. XII. Pom­
mersfeld 2875 s. XVI. Rom, Vallicell. G. 94 s. XVI. Rom, 
Vat. 1340 s. XIV. Vat. Pal. 577 s. VIII. IX. 583 s. X. 
Salzburg a. IX 32 s. XI. XII. Venedig, S. Marco Zanetti 169 
s. XV. Wien 751 s. IX. X.; vgl. Nürnberger, Neues Archiv 
VIII, 307. — Bened. Lev. I, c. 2, MG. LL. II, 2, 451. Oth­
lonis vita S. Bonifatii I, c. 34, Mabillon, Acta SS. ord. 
S. Bened. III, 2, 48. — Crabbe II (1538), fol. CXI. Crabbe II 
(1551), 456. Sagittarius 350. Ioverius II, fol. 93. Surius 
III, 39. Bollanus - Nicolini III, 437. Baronius 742 n. 21. 
Binius III, 1, 210. Goldast, Const. III, 117; ib. I, 15 
(Ausz. = Lünig, RA. XV, 8). Sirmond I, 537. Coll. reg. conc. 
XVII, 414. Vorburg, Hist. IX, 394. Labbe-Cossart VI, 1533; 
ed. Coleti VIII, 269. Baluze I, 145. Harduin III, 1919. 
Lünig, RA. XV, 558. Meichelbeck, Hist. Fris. I, 2, 24. 
Georgisch 485. Resch, Ann. eccl. Sabion. I, 618. Calles, 
Ann. eccl. II, 249. Hartzheim I, 48. Mansi XII, 365. XII, 
app. 103. Walter II, 18. MG. LL. I, 16. Migne LXXXIX, 
807. LXXXXVI, 1501. Himmelstein, Synod. Herbipol. 9. 
Walter, Fontes iuris eccles. 18. Jaffé, Bibl. III, 127. Bar­
tolini, Zaccaria papa doc. 10. MG. Cap. I, 24. MG. Epp. III, 
309 (= BM. I n. 44, wo weitere Drucke verzeichnet sind). 
— Vgl. Hahn 34. Oelsner 479. Hefele III2, 498. Ribbeck, 
Die sog. Divisio des fränkischen Kirchenguts 96. Hauck 
I2, 502.

1) Ich verweise im Folgenden nur dann auf die Sammlungen des 
Benedictus Levita und Pseudoisidor, wenn diese die Synodalbeschlüsse im 
Ganzen oder zum Theil aufgenommen haben; im Uebrigen vgl. die An­
gaben von Knust, MG. LL. II, 2, 19, und Hinschius, Decretales Pseudo- 

Isidorianae CXI.

743 März 1. Estinnes.
Capitulare Karlmanns. C. 1 ‘Modo autem in hoc sy­

nodali’ (4 cc.). — Hss. Karlsruhe, Rastatt 22 s. X. XI. 
Montpellier 137 s. XII. München 8112 s. IX. Rom, Vat. 
Pal. 577 s. VIII. IX. Salzburg a. IX 32 s. XI. XII. (c. 3). 
Venedig, S. Marco Zanetti 169 s. XV. Wien 751 s. IX. X. — 
Bened. Lev. I, c. 3, MG. LL. II, 2, 46. Othlonis vita S. Boni­
fatii I, c. 34, Mabillon, Acta SS. ord. S. Bened. III, 2, 49. — 
Baronins 743 n. 1. Binius III, 1, 212. Sirmond I, 540. Coll. 
reg. conc. XVII, 419. Vorburg, Hist. IX, 411. Labbe- 
Cossart VI, 1537; ed. Coleti VIII, 273. Baluze I, 149. 
Harduin III, 1921. Georgisch 489. Mansi XII, 369. XII, 
app. 105. Walter II, 21. MG. LL. I, 18. Migne LXXXIX, 
809. LXXXXVI, 1503. Jaffé, Bibl. III, 129. Bartolini,
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Zaccaria doc. 12. MG. Cap. I, 26. MG. Epp. III, 312 (= BM. I 
n. 45, wo weitere Drucke verzeichnet sind). — Ueber 2 der 
Synode fälschlich zugeschriebene, nach Hampe, Neues Archiv 
XXIII, 627 in der Hs. Paris 2373 s. XI. überlieferte Canones 
vgl. MG. Cap. I, 27. — Zweifelhaft bleibt die Zugehörigkeit 
zweier (oder dreier) Allocutiones de coniugiis inlicitis, die 
im Cod. Pal. 577 s. VIII. IX. überliefert und seit Dela­
lande 75 oft gedruckt sind, z. B. Mansi XII, 376. Giles, 
Bonifacii opp. II, 18. Bartolini, Zaccaria doc. 17; vgl. gegen 
Binterim II, 131 Hefele III2, 512. — Ueber den Indiculus 
superstitionum, MG. Cap. I, 222, vgl. Hauck I2, 516 Anm. 1.— 
Zur Synode vgl. Hahn 73. 192. Forsch, z. Deutsch. Gesch. 
XV, 69. Oelsner 471. Hefele III2, 501. Hauck I2, 514.

1) Die Abweichung in der Anordnung dieses Abschnittes findet
in seinem Inhalte ihre Begründung.

743 (744?). Rom1.
Flacius Illyricus, Ecclesiastica historia cent. VIII, 548 

veröffentlichte zuerst 14 cc. dieser Synode, pr. ‘Zacharias 
sanctissimus’. C. 1 ‘Ut episcopi’. Baronius 743 n. 18 und 
die von ihm abgeleiteten Drucke (Binius III, 1, 213. Coll. 
reg. conc. XVII, 427. Vorburg, Hist. IX, 406. Labbe- 
Cossart VI, 1545; ed. Coleti VIII, 283. Harduin III, 1927) 
fügten als c. 15 die Rede des Papstes hinzu mit dem An­
fang 'Scripsimus de gradibus’, dann die Liste der Theil­
nehmer, inc. ‘Praesedente sanctissimo’ und endlich die Rede 
des Papstes, inc. ‘Sanctorum probabilium’. Mansi, Suppl. I, 
559 trug die Unterschriften nach und seine Ausgabe in 
der Conc. ampl. coll. XII, 381 wurde von Bartolini, Zaccaria 
doc. 23 wiederholt. Nürnberger, Die römische Synode vom 
Jahre 743 sucht S. 3 — 21 die ‘muthmasslich ursprüngliche 
Gestalt der Synodalakten wiederherzustellen’; unter Vor­
anstellung des von ihm ergänzten Datums ordnet er die 
überlieferten Stücke folgendermassen: A, Liste der Theil­
nehmer und Rede des Papstes, inc. 'Sanctorum probabilium’; 
B, die 14 Canones; C, die Rede des Papstes, inc. 'Scri­
psimus de gradibus’; D, die Unterschriften. In den Noten 
werden die Canones in der abgekürzt überlieferten Form 
mitgetheilt. — Hss. der vollständigen Form: Florenz, Bibl. 
aedil. 82 s. IX. Lucca 125 s. X. XL München 3860a s. X. 
(unter Weglassung der Formalien, vgl. Nürnberger, a. a. O. 2). 
München 14008 s. IX. X. 14780 s. IX. Rom, Barb. XIV. 52 
s. IX. X. S. Crucis (Sessoriana) LXIII s. IX. X (ob noch 
erhalten? vgl. Neues Archiv XVII, 482). Vallicell. A. 5 

30*
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s. IX. C. 19, C. 23, C. 27, alle s. XVI. Vat. 1342 s. IX. X. 
1343 s. X. 1353 s. XV. (1453 bei Nürnberger, a. a. O. 3 
Anm. 1 ist Druckfehler, vgl. Neues Archiv VIII, 311; da­
zu Archiv XII, 226). Rom, Vat. 5845 s. IX. Vercelli LXXVI 
s. X. — Hss. der abgekürzten Form: Mailand, Ambros. 
S. 33 sup. s. IX. München 3860 s. X. 3860a s. X. Oxford, 
Bodl. 893 s. X. Paris, St. Germ. Harl. 386 s. X.? Rom, 
Vat. 1339 s. XI. in.; vgl. Theiner, Disquisit. criticae 278. 
Vercelli CXI s. X. Verdun 46 (21) s. X. XI. Verona LXIII 
s. X. — Nur die Rede des Papstes ‘Scripsimus de gradibus’ 
enthalten die Hss. Bamberg P. I 9 s. X.-XII. München 
6241 s. XI. 6242 s. IX. 6245 s. X. Wien 2198 s. X.; über die 
Hs. Köln 115 s. IX. vgl. Jaffé-Wattenbach, Codd. Colon. 46. 
Archiv VIII, 619; über die Hss. St. Gallen 671 s. IX.?672 
s. IX. vgl. Scherrer, Verzeichnis 218. Nürnberger, a. a. O. 16 
Anm. a. — Ueber die Hss. vgl. Maassen, Gesch. I, 307. 
Nürnberger, Neues Archiv VIII, 310. — Ueber einen in 
den Hss. fehlenden c. vgl. Ughelli, Italia sacra I2, 1343; 
zu c. 9 vgl. Neues Archiv VIII, 312. Zu den Beschlüssen 
vgl. die römische Synode von 721 bei Mansi XII, 261. 
Richter, Beitr. zur Kenntnis des kanonischen Rechts 49. — 
Zu der von Jaffé -E. I2, 265 ins J. 744 gestellten Synode 
vgl. Hefele III2, 515. Nürnberger, Tübinger Theol. Quartal­
schrift 1879, 432.

744 März 3. Soissons.
Capitulare Pippins. pr. Tn Dei nomine trinitatis a. 744.' 

C. 1 ‘In primitus constituimus’ (10 cc.). — Hss. Paris 9654 
s. X. XI. Rom, Vat. 3827 s. X. XI. Vat. Christ. 1041 s. XVII. 
Vat. Pal. 582 s. IX.; vgl. Nürnberger, Neues Archiv VIII, 
312. — Surins III, 40. Bollanus-Nicolini III, 438. Binius III, 
1, 214. Goldast, Const. III, 649. Sirmond I, 543. Coll. reg. 
conc. XVII, 436. Labbe-Cossart VI, 1552; ed. Coleti VIII, 
289. Baluze I, 155. Harduin III, 1931. Georgisch 499. 
Hartzheim I, 57. Mansi XII, app. 109. Walter II, 28. MG. 
LL. I, 20. Migne LXXXIX, 824. XCVI, 1504. Bartolini, 
Zaccaria doc. 36. MG. Cap. 1, 28 (= BM. I n. 53). — Vgl. 
Hahn 57. Oelsner 482. Hefele III2, 518. Hauck I2, 528.

745 October (25 — 27). Rom.
Protokolle über drei Actiones. — Hss. Karlsruhe, Ra­

statt 22 s. X. XI. München 8112 s. IX. Schlettstadt 29 
s. XII. — Othlonis vita S. Bonifatii II, c. 4, Mabillon, 
Acta SS. ord. S. Bened. III, 2, 60. — Baronius 745 n. 22. 
Binius III, 1, 216. Sirmond I, 551. Coll. reg. conc. XVIIr 
448. Vorburg, Hist. IX, 441. Labbe-Cossart VI, 1556; ed.
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Coleti VIII, 299. Harduin III, 1935. Hartzheim I, 60. 
Mansi XII, 373. Migne LXXXIX, 831. Jaffé, Bibl. III, 
136. Bartolini, Zaccaria doc. 47, dazu 46 der eingeschaltete 
Brief des Bonifatius. MG. Epp. III, 316; dazu in den Aus­
gaben der Bonifatiusbriefe. — Zum Tagesdatum der Akten 
vgl. Jaffé-E. I2, 265. MG. Epp. III, 721. Hauck I2, 548 
Anin. 2; zur actio III. vgl. Neues Archiv XV, 602. XXII, 
644. — Vgl. MG. Epp. III, 327. 323. Hefele III2, 533.

740 — 750. Regensburg? Salzburg?
Beschlüsse. pr. ‘Quia igitur dilectissimi’. C. 1 ‘Ut am­

moneamur plebs sancta’ (15 cc.). — Hs. München 14410 
s. IX. Salzburg (deperd.). — Mansi XIII, 1025. MG. LL. III, 
455. — Ort und Zeit unbestimmt: Merkel, MG. LL. III, 238 
bald nach dem Erlass Gregors II. d. d. 716 Mai 15 (Jaffé-E. 
I2 n. 2153); Riezler, Gesch. Baierns I, 108 nach dem Erlass 
Gregors III. d. d. 739 October 29 (Jaffé-E. I2 n. 2251); 
Hefele III2, 736, und Hinschius, KR. III, 585 Anm. 2, nach 
der (zweiten) Synode zu Riesbach 799? 800?; Nagel, Forsch. 
z. Deutsch. Gesch. XVIII, 439 zu 743 oder 744; vgl. dazu 
Hauck I2, 492 Anm. 1. II, 397 Anm. 3.

755 Juli 11. Verneuil.
Capitulare Pippins. pr. ‘Sufficerant quidem priscorum’. 

C 1 ‘Ut episcopi debeant’ (25 cc.). — Hss. Bern 89 s. VIII. 
IX. (c. 9). München 6243 s. VIII. Paris 3838 s. X (cc. 8. 9). 
Paris 9654 s. X. XI. Rom, Bibl. Chis. C. VIII. 239 s. XVI. 
Rom, Vat. 3827 s. X. XL Vat. Christ. 1041 s. XVII. Vat. 
Pal. 577 s. VIII. IX. (cc. 1-12). Vat. Pal. 582 s. IX. X. 
Wolfenbüttel, Blank. 130 s. X. (cc. 7. 9). — Surius III, 41. 
Bollanus - Nicolini III, 439. Binius III, 1, 236. Goldast, 
Const. III, 650. Sirmond II, 27. Coll. reg. conc. XVII, 594. 
Labbe-Cossart VI, 1664; ed. Coleti VIII, 415. Baluze I, 167. 
Harduin III, 1993. Georgisch 511. Bouquet V, 638. Mansi 
XII, 577. Walter II, 36. MG. LL. 1, 24. 578. Migne 
XCVI, 1508. MG. Cap. I, 32 (= BM. I n. 75). — Oelsner 468 
bezeichnet nur cc. 1-12 als zum Capitulare Vernense ge­
hörig, das sog. Capitulare incerti anni, früher einer Synode 
zu Metz zugeschrieben, MG. Cap. I, 31 (= BM. I n. 77) 
als eine die Verneuiler Beschlüsse modificierende Vorlage 
Pippins für eine Synode im October 755, aus der die sog. 
Petitio episcoporum (=cc. 13-25 des Verneuiler Capitulars) 
hervorgegangen sei; ihm hat sich BM. I n. 75. 77 ange­
schlossen; dagegen vgl. MG. Cap. I, 33. — Zur Synode 
vgl. Hefele III2, 587. Hauck II, 32.
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756. Verberie.
Capitulare Pippins. C. 1 ‘In tertio genuclum’ (21 cc.) — 

Hss. Chartres 424 s. XIV. (c. 17). Heiligenkreuz 217 s. X. 
(cc. 1-13. 17-21). München 3853 s. X. (desgl.). Paris 3878 
S. X. (desgl.). Paris 9654 s. X. XI. Rom, Vat. Pal. 582 s. IX. X. 
Wien 2198 s. X. (c. 13). — Sirmond II, 1. Coll. reg. conc. 
XVII, 583. Bouchet, La véritable origine 97. Labbe-Cossart 
VI, 1656; ed. Coleti VIII, 405. Baluze I, 161. Harduin III, 
1989. Georgisch 503. Bouquet V, 637. Mansi XII, app. 113. 
Walter II, 31. MG. LL. I, 22. Migne XCVI, 1506. MG. Cap. 
I, 39 (= BM. I n. 81). — Ueber Zusätze, die bei Baluze 
I, 165, dazu MG. LL. I, 23 Anm. 1, zusammengestellt sind, 
vgl. Oelsner 460. — Zur Synode vgl. Oelsner 270. 455. Hefele 
III2, 593.

Um 756. Aschheim.
Beschlüsse. pr. ‘Sufficit enim Christianis’. C. 1 ‘Pręci­

pimus enim, ut omnes’ (15 cc.). — Hs. München 6243 
s. VIII. IX. — Abhandl. der churf.-baierischen Akad. d. 
Wiss. I, 47. Mansi XII, 663. Forster, Concilium Aschai­
mense 11. Canciani II, 391. Dalham, Conc. Salisb. 9. MG. 
LL. III, 457. — Zeit unbestimmt: Merkel, MG. LL. III, 
239 (wo die ältere Litteratur verzeichnet ist) zwischen 755 
und 760, vgl. Hefele III2, 598. Riezler, Gesch. Baierns I, 
158 Anm. 1; Oelsner 297. 506 zu 756; vgl. Hauck II, 399 
Anm. 4.

757 Mai. Compiègne.
I. Capitulare Pippins. C. 1 ‘Si in quarta progenie’. — 

Hss. Heiligenkreuz 217 s. X. (cc. 1-18). München 3853 
s. X. (desgl.). Paris 3878 s. X. (desgl.). Paris 9654 s. X. XL 
Rom, Vat. Pal. 582 s. IX. X. — Sirmond II, 41. Labbe- 
Cossart VI, 1694; ed. Coleti VIII, 449. Le Cointe V, 587. 
Harduin III, 2003. MG. Cap. I, 37; in den älteren Aus­
gaben 18, in der letzten 21 cc. in Folge verschiedener 
Capitelzählung. — Baluze I, 179. Georgisch 527. Bouquet 
V, 642. Mansi XII, app. 127. Walter II, 47; hier überall 
21 cc., die identisch sind mit den 24 cc. MG. LL. I, 27. 
Migne XCVI, 1573; dazu sind mit den 21 cc. der MG. Cap. 
die cc. 1-3 des Capitulare incerti anni, MG. Cap. I, 31, 
verbunden (= BM. I n. 83).

II. Urkunde Chrodegangs von Metz für das Kloster 
Gorze von 757 Mai 23. ‘In Dei nomine Chrodegangus’. — 
Hs. Metz 826 s. XII. — Henschen, De tribus Dagobertis 
229 (Ausz.). Chifflet, Opera I, 455 (desgl.). Labbe-Cossart 
VI, 1698 (vollst.); ed. Coleti VIII, 454. Le Cointe V, 562.
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Harduin III, 2007. Mansi XII, 653. François et Tabouillot, 
Hist. gén. de Metz III, pr. 9. Migne LXXXIX, 1121 
(= BM. I n. 83a); vgl. Oelsner 315. — Znr Synode vgl. 
Oelsner 293. 306. 474. Hefele III2, 593. Hauck II, 33.

761 Juni 2. Rom.
Urkunde Pauls I. ‘Inter diversa’. — Baronius 761 n. 2 ex 

autogr. apud moniales S. Silvestri Romae. Binius III, 1, 232. 
Coll. reg. conc. XVII, 633. Vorburg, Hist. IX, 594. Labbe- 
Cossart VI, 1689; ed. Coleti VIII, 445. Harduin III, 1999. 
Mansi XII, 645. Bull. Rom. E. T. I, 248. Migne LXXXIX, 
1190 (= Jaffé-E. I2 n. 2346). — Vgl. Hefele III2, 602.

7 62(?). Attigny.
Totenbund fränkischer Bischöfe und Aebte. ‘Nomina 

episcoporum seu abbatum’. — Hs. Rom, Vat. Pal. 577 s. VIII. 
IX. — Labbe - Cossart VI, 1702; ed. Coleti VIII, 461. Har­
duin III, 2009. Mansi XII, 675. MG. LL. I, 29. Migne 
XCVI, 1516. MG. Cap. I, 221. — Ueber die wahrschein­
liche Gleichzeitigkeit mit der Urk. Pippins vom 13. August 
762 (BM. I n. 93) vgl. Oelsner 358. 474.

767 (Bourges)? 768 (Saintes)?
Capitulare Pippins. C. 1 ‘Ut illas ecclesias’ (12 cc). — 

Hs. Leyden, Voss. Q. 119 s. IX. — MG. LL. II, 13. Migne 
XCVI, 1519. MG. Cap. I, 42 (= BM. I n. 102). — Zweifel­
haft bleibt wie die zeitliche Ansetzung auch die Annahme 
einer Synode, obwohl das ‘sinodaliter’ der Ueberschrift sie 
zu fordern scheint; vgl. auch Oelsner 415.

769 April 12 — 14. Rom.
Fragmente von vier ‘actiones’. Cenni, Concilium 

Lateran. 1. Mansi, Suppl. I, 641. Mansi XII, 713. — Zur 
actio I. benutzte Cenni die Hs. Verona LVII s. XI., vgl. 
Maassen, Bibl. I, 1, 420. Das von Wasserschleben, Beitr. 
162, aus der Canonensammlung des Rotger von Trier c. 128 
abgedruckte Stück der Hs. Wolfenbüttel, Heimst. 454 s. X., 
vgl. von Heinemann I, 356 und Sdralek, Wolfenbüttler Frag­
mente 98, ist nach Duchesne, Liber pontif. I, 483 ein falsch 
datierter Auszug aus dem Liber pontificalis. Zu den Theil­
nehmerlisten in der Vita Stephani ed. Duchesne I, 473, 
die allein in der Hs. Leyden, Voss. 41 s. IX. erhalten sind, 
vgl. die Liste der fränkischen Bischöfe bei Sirmond II, 65 
ex schedis Panuvianis und den Auszug bei Troya, Storia 
d’Italia IV. 5 (Cod. dipl. Longob.) 488 n. 900. — Zur actio II. 
vgl. Vita Stephani, a. a. O. 475; dazu c. 4 D. LXXIX und 
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Hinschius, KR. I, 228. — Actio III. und IV., auch bei 
Deusdedit II, c. 131, zuerst veröffentlicht von Holsten, Coll. 
Rom. I, 259 nach Anselms von Lucca Coll. can. VI, c. 24 
sqq., wiederholt von Labbe - Cossart VI, 1722; ed. Coleti 
VIII, 484. Harduin III, 2013. Cenni 10. Mansi, Suppl. I, 647. 
Mansi XII, 719. — Zur actio III. vgl. das Fragment im 
Briefe des Ratherius, d’Achéry, Spic. II, 244. I2, 372, und 
c. 3 D. LXXIX. — Ueber Ergänzungen aus dem Briefe 
Hadrians I. (Jaffé-E. I2 n. 2483) vgl. Hampe, Neues Archiv 
XXI, 89 Anm. 3. 103. 111. — Zur Synode vgl. Hefele III2, 
434. Jaffé-E. I2, 285 und n. 2377. Abel-Simson I, 63.

Um 770. Dingolfing.
I. Decret Tassilos. C. 1 ‘De die dominico’ (12 cc.). — 

Hss. München 3519 s. XII. 4639 s. XII. 5260 s. XII. 
19415 s. XI. Schedae Bosianae (vgl. MG. LL. III, 186). 
Wolfenbüttel, Helmst. 532 s. X. (c. 10). — Canisius, Chron. 
Victoris 131. Baronius 772 n. 23. Welser, Rer. boic. libri V 
p. 311; ed. Lippert 344. Binius III, 1, 282. Lindenbrog 439. 
Coll. reg. conc. XVIII, 104. Bail, Summa conc. II, 388. Vor­
burg, Hist. X, 33. Labbe - Cossart VI, 1794; ed. Coleti VIII, 
557. Welser, Opp. hist. 162. Harduin III, 2029. Georgisch 
326. Resch, Ann. eccl. Sabion. I, 689. Hartzheim I, 129. 
Mansi XII, 851. Canciani II, 393. Dalham, Conc. Salisb. 12. 
Westenrieder, Beiträge I, 14. Walter I, 293. MG. LL. III, 
459.

II. Totenbund der Bischöfe und Aebte. Tn Christi 
nomine notitia, qualem convenientiam’. — Hss. München 
3519 s. XII. 5260 s. XII. 6243 s. VIII. 19415 s. XI. — 
Canisius 133. Baronins 772 n. 24. Welser 313; ed. Lip­
pert 347. Binius III, 1, 283. Coll. reg. conc. XVIII, 106. 
Vorburg, Hist. X, 33. Labbe-Cossart VI, 1795; ed. Coleti 
VIII, 858. Welser, Opp. hist. 163. Harduin III, 2031. 
Resch I, 691. Hartzheim I, 130. Mansi XII, 852. Canci­
ani II, 394. Dalham 12. Walter I, 294. MG. LL. III, 
461. — Ueber die Zeit vgl. Hefele III2, 609. Hauck II, 401 
Anm. 1; über die wahrscheinliche Zugehörigkeit des Decrets 
und des Totenbunds zu einer Synode vgl. Abel-Simson I, 
55 Anm. 2.

771 October 14. Neuching.
I. Notitia de synodo. ‘Regnante in perpetuum’. — Hss. 

München 3519 s. XII. 5260 s. XII. 19415 s. XI. Schedae 
Bosianae (vgl. MG. LL. III, 186); über die Ortsangabe in 
den Hss. vgl. Abel-Simson I, 108. — Canisius, Chron. 
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Victoris 134. Baronins 772 n. 25. Welser, Rer. boic. libri V 
p. 310; ed. Lippert 343. Binius III, 1, 283. Lindenbrog 439. 
Coll. reg. conc. XVIII, 107. Vorburg, Hist. X, 34. Labbe- 
Cossart VI, 1796; ed. Coleti VIII, 559. Welser, Opp. hist. 
161. Harduin III, 2031. Georgisch 325. Resch, Ann. eccl. 
Sabion. I, 686. Hartzheim I, 128. Mansi XII, 853. Canciani 
II, 394. Dalham, Conc. Salisb. 11. Walter I, 294. MG. LL. 
III, 462.

II. Decreta synodi. C. 1 ‘Praenotatus princeps uni­
verso’ (18 cc.). — Hss. München 3519 s. XII. 4639 s. XII. 
5260 s. XII. 19415 s. XI. Wien 406 s. XII.; Auszüge in 
den Hss. München 2621 s. XIII. 11029 s. XV. München 
Universitätsbibliothek 132 s. VIII. Wien 2198 s. X. (cc. 
11-13). Wolfenbüttel, Helmst. 532 s. X. Schedae Bosi­
anae. — Canisius 135. Baronius 772 n. 26. Welser 314; 
ed. Lippert 348. Binius III, 1, 283. Lindenbrog 400. Coll. 
reg. conc. XVIII, 108. Vorburg, Hist. X, 34. Labbe-Cossart 
VI, 1796; ed. Coleti VIII, 559. Welser, Opp. hist. 163. Har­
duin III, 2031. Georgisch 328. Resch I, 699. Mansi XII, 
853. Canciani II, 395. Dalham 13. Westenrieder, Beiträge 
I, 18. Walter I, 295. MG. LL. III, 464. — Ueber die Zeit 
der Synode vgl. Bernardi liber de origine et ruina mona­
sterii Cremifanensis, Randnote zu I, c. 5, MG. SS. XXV, 641, 
dazu Abel-Simson I, 107 sq., wo auch Näheres über das Ver­
hältnis beider Stücke zu einander; für I passt besser die 
Bezeichnung ‘Protokoll’ (Hauck II, 402 Anm. 3) als ‘Prolog’ 
(u. a. Hefele III2, 612).

779 März. Heristal.
Capitulare Karls, pr. ‘Anno feliciter undecimo’. C. 1 

‘De metropolitanis ut suffraganei’ (24 [23] cc.). — Hss. Ash­
burnham, Barrois 214 s. IX. X. Gotha membr. I n. 84 
s. X. XI. Heiligenkreuz 217 s. X. (cc. 1-4. 8-10. 11. 17. 
21). Ivrea 33 s. IX. X. 34 s. IX. La Cava 22 s. XI. 
Leyden, Voss. Q. 119 s. IX. X. Modena, Ord. I. 2 s. X. 
München 3853 s. X. (cc. 1-4. 8-10. 11. 17. 21). München 
19416 s. IX. X. Nürnberg, Stadtbibl. Mss. Cent. V. Anh. 
n. 96 s. X. XI. Paris 3878 s. X. (cc. 1-4. 8-10. 11. 17. 21). 
Paris 4613 s. X. 4626 s. X. XI. 4628 A s. X. 4760 s. X. 
XI. 9654 s. X. XI. 10758 s. IX. X. Rom, Bibl. Chis. F. IV 
75 s. X. Rom, Vat. Christ. 263 s. X.-XIV. 520 s. X. XV. 
846 s. IX. X. 1036 s. XV. XVI. Rom, Vat. Pal. 582 s. IX. 
X. St. Gallen 733 s. IX. St. Paul XXV a/4 s. IX. Wolfen­
büttel, Blank. 130 s. X. — Goldast III, 120. Sirmond II, 84. 
Coll. reg. conc. XVIII, 161. Le Cointe VI, 158. Labbe- 
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Cossart VI, 1284; ed. Coleti VIII, 589. Baluze I, 195. Har­
duin III, 2055. Georgisch 541. Bouquet V, 646. Hartz­
heim I, 239. Mansi XII, 893. XII, app. 141. Walter II, 57. 
MG. LL. I, 36. Migne XCVII, 125. MG. Cap. I, 46 (=BM. I 
n. 213) — Ueber Hss. und Drucke der sog. Langobardischen 
Recension vgl. MG. Cap. I, 47. BM. I n. 213; über ihren 
Charakter vgl. Boretius, Capitularien im Langobardenreich 
25. 57. Abel-Simson I, 330. — Ueber die Synode vgl. 
Abel-Simson I, 324.

779? 780?
Fastenordnung, erlassen ‘in episcoporum consensu (con­

ventu) . ‘Ut unusquisque episcopus’. — Hss. Ivrea 33 s. IX. 
X. Ivrea 34 s. IX. Nürnberg, Stadtbibl. Mss. Cent. V. Anh. 
n. 96 s. X. XI. Paris 9654 s. X. XI. Rom, Vat. Pal. 582 s. IX. 
X. — Benedict. Lev. I, c. 207, add. IV, c. 143, MG. LL. II, 
2, 56. 155. — Sirmond II, 159. Coll. reg. conc. XVIII, 95. 
Le Cointe VI, 161. Labbe - Cossart VI, 1788; ed. Coleti VIII, 
550. Baluze I, 199. Harduin III, 2025. Bouquet V, 648. 
Hartzheim I, 241. Mansi XII, app. 145. Walter II, 61. 
MG. LL. I, 39. Migne XCVII, 133. MG. Cap. I, 51. — Ueber 
die Zeit vgl. Abel-Simson I, 338. Hefele III2, 625 stellt sie 
zur Synode von Heristal im März 779.

794 Juni. Frankfurt.
I. Brief Hadrians I. ‘Si tAmen licet’. — Hss. München 

14468 a. 821; vgl. Catal. IV, 2, 177. Paris 1568 s. X.-XIV. 
(Fragm.); vgl. Catal. III, 153. Paris 4631 s. XV.; vgl. ibid. 
III, 616. — Surius III, 227. Bollanus - Nicolini III, 635. 
Binius III, 1, 411. Sirmond II, 161. Coll. reg. conc. XX, 82. 
Labbe-Cossart VII, 1014; ed. Coleti IX, 57. Harduin IV, 
865. Aguirre, Conc. Hisp. IV, 93. Hartzheim I, 288. Mansi 
XIII, 865. Villanuno, Summa conc. Hisp. II, 173. I2, 344. 
Migne XCVIII, 374 (= Jaffé-E. I2 n. 2482). — Vgl. Simson II, 
73 Anm. 4. Grösster, Eislebener Progr. 1879, 47.

II. Libellus sacrosyllabus Paulins von Aquileja. 
‘Sancto incitante spiritu’. — Hss. Hamburg XXXII cod. 
chart.; vgl. Archiv VI, 230. München 14468 a. 821. Paris 
1568 s. X. (Fragm.). Paris 4628A s. X.; vgl. MG. Cap. 1,73. 
Paris 4631 s. XV.; vgl. ibid. Paris 10758 s. IX. X.; vgl. 
ibid. — Paulini Aquileiensis episcopi adversus Felicem 
Urgelitanum et Eliphandum Toletanum episcopos libellus, 
ed. inc. loci a. 1549 (hinter der 1. Ausg. der Libri Carolini, 
vgl. deren Ausgabe durch Heumann, Einl. 31). J. Herold, 
Orthodoxographa 1122 (vgl. Madrisi 8). Surius III, 232. 
Bollanus-Nicolini III, 640. Binius III, 1, 414. Alcuini
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opp. ed. Duchesne 1873. Sirmond II, 167. Coll. reg. conc. 
XX, 94. Labbe - Cossart VII, 1022; ed. Coleti IX, 66. 
Harduin IV, 873. Paulini opp. ed. Madrisi 1. Aguirre 
IV, 97. Hartzheim I, 295. Mansi XIII, 873. Migne XCIX, 
151. — Ueber verschiedene Recensionen vgl. Giannoni, Pau­
linus II. 65.

III. Schreiben der deutschen Bischöfe. ‘In nomine 
Domini’. — Hs. München 14468 a. 821. — Surins III, 238. 
Bollanus-Nicolini III, 646. Binius III, 1, 418. Sirmond 
II, 175. Coll. reg. conc. XX, 109. Labbe - Cossart VII, 1032; 
ed. Coleti IX, 76. Harduin IV, 882. Lünig, RA. XV, 571. 
Aguirre IV, 103. Hartzheim I, 304. Mansi XIII, 883. Al­
cuini opp. ed. Froben II, 573. Migne CI, 1331.

IV. Schreiben Karls d. Gr. ‘Gaudet pietas christiana’.— 
Hss. Einsiedeln 191 s. VIII. IX. (Schluss); vgl. Maassen, 
Gesch. I, 487. München 14468 a. 821. — Placius Illyriens, 
Ecclesiastica historia cent. VIII, 631. Surins III, 247. Bol­
lanus-Nicolini III, 655. Baronins 794 n. 15. Binius III, 
1, 424. Goldast, Const. I, 19. II, 1 (das Glaubensbekenntnis 
— Vorburg, Hist. X, 195. Lünig, RA. XV, 28). Sirmond II, 
186. Coll. reg. conc. XX, 131. Vorburg, Hist. X, 200. Labbe- 
Cossart VII, 1047; ed. Coleti IX, 91. Harduin IV, 896. 
Lünig, RA. XV, 32. Aguirre IV, 111. Hartzheim I, 316. 
Mansi XIII, 899. Alcuini opp. ed. Froben II, 582. Ideler, 
Karl d. Gr. II, 326. Migne XCVIII, 899 (= BM. I n. 317).

V. Capitulare. C. 1 ‘Coniungentibus Deo favente’ 
(56 cc.). — Hss. Paris 4628 A s. IX. Paris 4631 s. XV. 
Paris 10758 s. IX. X. Wolfenbüttel, Blank. 130 s. X. 
(cc. 12-14). — Alcuini opp. ed. Duchesne 1889. Goldast, 
Const. I, 18 (cc. 1. 2). Sirmond II, 192. Coll. reg. conc. 
XX, 143. Bail II, 291. Labbe - Cossart VII, 1056; ed. Coleti 
IX, 99. Baluze I, 261 (cc. 3-56). Harduin IV, 903. Geor­
gisch 585 (cc. 3-56). Bouquet V, 650 (cc. 3-5. 55. 56). 
Hartzheim I, 323. Mansi XIII, 907 (cc. 1. 2). XIII, app. 
187 (cc. 3-56). Walter II, 113 (cc. 3-56). MG, LL. I, 71. 
Migne XCVII, 190. MG. Cap. I, 73 (= BM. I n. 316). — 
Der Inhalt der Hss. Hannover 218 s. XVIII., vgl. Bode­
mann 38, und Rheims E. 249. 326 s. IX., vgl. Archiv VIII, 
393 (ist diese oder die Hs. Paris 10758 die von Harduin 
IV, 865 erwähnte?), ist noch zu prüfen. — Zur Synode 
vgl. die Urk. Karls vom 20. Juli 794 (BM. I n. 318) und 
Simson II, 63. Nicht zu den Akten gehört das oft über­
lieferte und oft, zuletzt MG. Epp. IV, 520 gedruckte Mahn­
schreiben Paulins von Aquileja an Aistulph; vgl. dazu 
Waitz, Neues Archiv I, 422. Jaffé-E. I2 n. 2324.
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796. Im Lager Pippins jenseits der Donau.
Dictatus Paulini patriarchae. ‘In Dei omnipotentis’. — 

Hs. Wien 458 s. X. — Mansi XIII, 921. Jaffé, Bibl. VI, 
311. — Vgl. BM. I n. 324f. Simson II, 128. 298 Anm. 7. 
Giannoni, Paulinus II. 43.

796. Cividale.
Akten der Synode. pr. ‘Regnante domino nostro’; 

Rede Paulins von Aquileja: ‘Nulli prorsus dubium’. Sym­
bolum fidei: ‘Credo in unum’. Capitula. C. 1 ‘Primum igi­
tur ut iuxta’ (14 cc.). — Hss. München 14468 a. 821 
(Symbolum fidei). Rom, Vat. 3827 s. X. XI. Vat. reg. Christ. 
1041 s. XVII. — Surius III, 257. Bollanus-Nicolini III, 
665. Binius III, 1, 404. Coll. reg. conc. XX, 47. Labbe- 
Cossart VII, 991; ed. Coleti IX, 31. Harduin IV, 847. 
Paulini opp. ed. Madrisi 63. Mansi XIII, 833. Migne XCIX, 
283. —Vgl. den Brief Paulins an Karl d. Gr., MG. Epp. IV, 
516 (hier zu 791 gestellt). — Ueber das Datum der Synode 
und ihre Beschlüsse vgl. Giannoni, Paulinus II. 88; zum 
symbolum fidei vgl. Paulins regula fidei, MG. Poet. lat. I, 
124, dazu Giannoni 76; zu c. 9 vgl. MG. Cap. I, 232.

798 (?) Herbst. Riesbach.
I. Einladungsschreiben Arnos von Salzburg zum 

20. August. ‘Solito enim more’. — Hs. München 19410 s. IX. 
— Pez, Thes. anecd. VI, 1, 74. Resch, Ann. eccl. Sabion. 
III, 7. Mansi, Suppl. I, 745. Hartzheim II, 692. Mansi XIII, 
1029. Dalham, Conc. Salisb. 32. Kleimayrn, Iuvavia Dipl. 
Anh. 60. Binterim I, 116 Anm.***. MG. LL. III, 477.

II. Rundschreiben Arnos an den Klerus. ‘Diligenter 
investigavimus’. — Hs. München 4639 s. XII. — Westen­
rieder, Beiträge I, 22.

III. Zwei Canones. ‘Ut nullus clericus’. ‘Festos dies 
celebrare’. Regino de synod. causis I, cc. 346. 378 ed. 
Wasserschleben. — Datierung und Ordnung des Materials 
nach Hauck II, 407 sq., im Gegensatz zu Rettberg, KG. 
II, 227, Zeissberg, Wiener SB. XLIII, 344 und Hefele III2, 
617. 626 Anm. 1.

799 Anfang. Rom.
Fragmente der Ansprachen Leos III. betr. Felix von 

Urgel in drei Sitzungen (actiones) der Synode. Sirmond II, 
244 ex schedis Pithoeanis. Coll. reg. conc. XX, 262. Labbe- 
Cossart VII, 1149; ed. Coleti IX, 213. Harduin IV, 927. 
Aguirre, Conc. Hisp. IV, 115. Mansi XIII, 1031. Villanuno, 
Summa conc. Hisp. II, 198. I2, 356. — Ueber die Zeit vgl. 
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Simson II, 157 Anm. 2, der die Synode mit Jaffé-E. I2, 308 
und Grossier, Eislebener Progr. 1879, 23. 50 in den An­
fang von 799 setzt, während Hefele III2, 721 sie dem 
September 798 zuweist.

799 (Mai. Juni). Aachen.
Erklärung des Felix von Urgel. ‘De caetero ad agni­

tionem’. — Alcuini opp. ed. Duchesne 998 ex cod. Remensi. 
Delalande 89. Labbe - Cossart VII, 1858; ed. Coleti IX, 217. 
Harduin IV, 929. Paulini opp. ed. Madrisi 246. Aguirre 
IV, 416. Mansi XIII, 1035. Alcuini opp. ed. Proben I, 917. 
Villanuho II, 201. I2, 357. Migne XCVI, 882. Jaffé, Bibl. 
VI, 535 (Ausz.). MG. Epp. IV, 329 (desgl.). — Ueber die 
Zeit der Synode vgl. Simson II, 159. Giannoni, Paulinus II. 
68; Hefele III2, 722 verlegt sie in den October 798; BM. 
I n. 349 a und Dümmler, MG. Epp. IV, 344 Anm. 8 (vgl. aber 
Neues Archiv XVIII, 68) in den Juni 800. Grossier 29 setzt 
das Glaubensbekenntnis des Felix in die zweite Hälfte des 
Jahres 800.

799 (?) 800(?).
Riesbach (Januar 20). Freising. Salzburg.

Beschlüsse der drei Synoden. C. 1 ‘Ideoque convenit 
supradictam congregationem’ (32 cc., erlassen zu Riesbach 
und Freising; über die vermuthliche Zugehörigkeit von 
cc. 1-5 zu Riesbach, von cc. 6-32 zu Freising vgl. He­
fele III2, 729 Anm. 1); C. 33 ‘Ut infra quadragesimam’ 
(15 cc., erlassen zu Salzburg). — Hs. Wolfenbüttel, Blank. 
130 s. X. Auszüge in den Hss. Gotha membr. I n. 84 s. X. 
XI. Ivrea 33 s. IX. X. Ivrea 34 s. IX. Modena, Ord. I 2 
s. IX. München 19416 s. IX. X. — MG. LL. I, 77. Migne 
XCVII, 203. MG. LL. III, 468. Mittheil. f. Salzburger 
Landeskunde XII, 348 (cc. 1. 4. 5. 11. 13. 14. 24. 25. 30). 
MG. Cap. I, 226.

Zur Riesbacher Synode gehören:
I. Erlass Karls an Arno von Salzburg. C. 1 ‘Episcopi 

praedicare debent’ (8 cc.). — Hs. Salzburg, Erzbisch. Arch. 
Fasc. Synodalakten 796 s. XVI. — Gärtner, Gelehrte 
Unterhaltungen I, 36. MG. LL. III, 495. Mittheil. f. Salzb. 
Landesk. XII, 346 (= BM. I n. 342 z. J. 800).

II. Aufzeichnung über die Synode. pr. ‘Arno haec 
recitavit’. C. 1 ‘Pro remedio animarum’ (9 cc.). — Hs. 
Salzburg, Erzbisch. Arch. Fasc. Synodalakten 796 s. XVI. — 
Dalham, Cone. Salisb. 37 (unvollst.). Gärtner, a. a. O. I, 37 
(Ausz.). MG. LL. III, 474 (unvollst.). 496 (vollst.). Mittheil. 
f. Salzb. Landesk. XII, 346.
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III. Jordans Auszug aus den Canones. C. 1 ‘In aede 
sacra’ (12 cc.). — Hansiz, Germania sacra II, 110. Mansi, 
Suppl. I, 744. Resch, Ann. eccl. Sabion. I, 756. Hartz­
heim II, 692. Dalham 33. MG. LL. III, 475 mit der Ueber­
setzung von Dückher, Saltzburgische Chronica 37.

IV. Fragment der deutschen Uebersetzung. pr. ‘Anno 
Domini 799.’ C. 1 ‘Nemblich man soll in der Kirchen’ 
(12 cc.). — Dalham 36 ex cod. tabularii Passaviensis. Bin­
terim II, 110. MG. LL. III, 476. — Vgl. die Urkunde des 
Abts Cundhar, Meichelbeck, Hist. Frising. I,1,94. Litteratur­
nachweise s. o. bei Riesbach 798 (?) Herbst.

800 December (—801?). Rom.
Reinigungseid Leos III. ‘Auditum (est) fratres caris­

simi’. — Hss. München 6241 s. X. XI. 27246 s. X. Rom, 
Vat. 1348 s. XII. Würzburg, Univ.-Bibl. Mp. th. f. 46 
s. IX. — Burchard I, c. 198. Ivo, Pan. V, c. 4. Ivo, Decr. V, 
c. 313. Gratian c. 18 C. II qu. 5 (mut.); vgl. auch BM. I 
n. 361a. — Eckhart, Comment. II, 2. MG. LL. II, 15. Jaffé, 
Bibl. IV, 378. Pflugk-Harttung, Acta II, 26. MG. Epp.V, 63. 
— Zur Synode vgl. Hinschius I, 300. Hefele III2, 737. Jaffé- 
E. I2, 310. BM. I n. 360f. Simson II, 224.

Um 800. Nantes,
Beschlüsse. C. 1 ‘Ut dominicis’ (20 cc.). — Hss. Paris, 

Ste. Geneviève 166 s. XII. (c. 3). Wien 2198 s. X. (cc. 12. 
19). — Surius III, 569. Bollanus-Nicolini III, 42. Binius 
III, 2, 1045. Sirmond III, 601. Coll. reg. conc. XXIV, 676. 
Labbe - Cossart IX, 468; ed. Coleti XI, 657. Harduin VI, 
1, 457 mit Varianten eines cod. Puteanus. Mansi XVIII, 
165. — 4 weitere Canones bei Ivo, Decr. II, c. 118. VI, 
c. 152. 257. 258. — Die Zeit der Synode, die Hefele III2, 104 
vermuthungsweise in das Jahr 658 setzt, ergiebt sich daraus, 
dass c. 3 — Benedict. Lev. III, c. 376, c. 10 = Benedict. 
Lev. III, c. 375 und c. 12 — Cap. Theodulfi alterum (bei 
Migne CV, 213) sind. Hauck II, 659 Anm. 1 setzt sie mit 
Recht in den Anfang des 9. Jh.; vgl. noch Cabassutius, 
Notitia ecclesiastica (1690), 364.

801 November. Aachen.
I. Gesetzvorschlag oder Beschlüsse (vgl. BM. I n. 369). 

C. 1 ‘Ut cuncti sacerdotes’ (22 cc.). — Hss. Ashburnham, 
Barrois 43 s. XI. XII. München 14508 s. X.-XIV. Paris 
9654 s. X. XI. Rom, Vat. Pal. 582 s. IX. X. — Sirmond 
II, 249. Le Cointe VI, 778. Labbe - Cossart VII, 1178; ed. 
Coleti IX, 250. Baluze I, 357. Harduin IV, 957. Martène
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et Durand, Coll. VII, 26. Georgisch 621. Mansi XIV, 
app. 255. Walter II, 154. MG. LL. I, 87. Migne XCVII, 
217. MG. Cap. I, 105 (hier zur Aachener Synode vom 
October 802 gestellt). — Ueber die Capitelzählung vgl. BM. 
I n. 369; über die Capitel der Hs. Ashburnham, Barrois 43 
vgl. MG. Cap. I, 106.

II. Unterweisung über die bei der Prüfung der Geist­
lichen zu beachtenden Punkte. C. 1 ‘Primo omnium ad­
monendi’ (9 cc.). — Opp. Hincmari ed. Cordesius 683. Le 
Cointe VII, 228. Baluze I, 351 ex schedis Sirmondi. Ge­
orgisch 805. Mansi XIV, app. 361. Walter II, 280. MG. 
LL. I, 160. Migne XCVII, 323. MG. Cap. I, 237 (‘de ipsis 
[sc. capitulis] iudicium nostrum incertum manere debet’). — 
Vgl. MG. Cap. I, 107. 109, dazu BM. I n. 370 gegenüber 
den Ansetzungen von Boretius. — Ueber die Synode und 
ihre Beschlüsse vgl. gegen Waitz III2, 331 die Ausführungen 
von Müllenhoff und Scherer, Denkmäler II, 239 ed. Stein­
meyer, denen sich im wesentlichen BM. I n. 368 a. 369. 
370 anschliesst.

802 März. Aachen.
Es bleibt ungewiss, ob und wie weit das Capitulare 

Karls, MG. Cap. I, 91, zurückgeht auf Beschlüsse der Synode, 
an der mit BM. I n. 368 a. 372 e gegen Simson II, 271. 274 
festzuhalten sein wird; Hefele III2, 742 spricht nur von 
einer Versammlung, ohne sie näher zu charakterisieren. 
BM. I n. 373, vgl. n. 384, bezeichnet es als fraglich, ob das 
ganze Capitulare dem Frühjahr 802 angehört. Geistliche 
Angelegenheiten werden von c. 10 an (bis c. 24) behandelt, 
dem nämlichen Capitel, mit welchem Mühlbacher das 
eigentliche Capitulare, ‘eine wie es scheint nur für diese 
eine Mission bestimmte Instruktion der Königsboten’, an­
fangen lässt. Der Kaiser spricht (c. 10 sqq.) durchgängig 
in der ersten Person; nur in c. 16 ist von ihm auch ein­
mal in der dritten Person die Rede. — Vgl. auch MG. 
Cap. I, 99 (= BM. I n. 374. 375) und 102 (= BM. I n. 384, 
hier zur Aachener Synode vom October 802 gestellt).

802 October. Aachen (Reichstag und Synode).
Welche Capitularien Karls auf die Berathungen der 

Synode zurückgehen, ist strittig. Hefele III2, 745 stellt 
hierher MG. Cap. I, 109. 234. 235. 107; Boretius dagegen 
MG. Cap. 1,105. 107. 109; BM. I n. 384 nur MG. Cap. 1,102, 
während MG. Cap. I, 105 zum Jahre 801 gesetzt (vgl. BM. I 
n. 369) und MG. Cap. I, 107 als ‘Weisungen eines mit der
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Ausführung der ‘iussa Karoli’ betrauten Missus’ bezeichnet 
werden, die gleich MG. Cap. I, 109 noch zur Aachener 
Synode vom November 801 gestellt sind (vgl. BM. I n. 370). 
Simson II, 276 Anm. 2 verzeichnet nur die Vermuthung von 
Boretius. — Zur Synode vgl. Ann. Laureshamenses, MG. 
SS. I, 38; dazu Maassen, Geschichte der Quellen und 
Literatur des kanonischen Rechts I, 469. — Ueber die 
früher mit dieser Synode in Verbindung gebrachten Statuta 
Murbacensia s. unten zu 817 Juli 10.

804. St. Emmeram bei Regensburg. 
Tegernsee (Juni 16).

Beschluss betr. das Kloster Tegernsee. ‘Brevem com­
memoratorium de causa S. Mariae ... et b. Corbiniani . . . 
domo episcopali, qui dicitur Frigisinga’. — Hs. Cozrohs Cod. 
trad. eccl. Frising., München Reichsarchiv Freising 3a (alt 
187). — Meichelbeck, Hist. Frising. I, 2, 92. Mansi, Suppl. 
I, 747. Hartzheim I, 384. Mansi XIV, 19. Mon. Boica 
VI, 151 (= Hübner, Gerichtsurkk. I n. 170). — Hefele III2, 
746 irrig zu 803 Juni 14.

805 Mai. Freising?
Beschluss, pr. ‘Anno natale Domini 805.’ ‘Ut in una­

quaque sede’ (1 c.). — Hs. München 6244 s. IX. — Archiv 
VII, 806. MG. LL. III, 479.

807 Januar 16. Salzburg.
Beschluss über den Zehnten. ‘Dum se congregasset’. — 

Hss. München 6244 s. IX. Cozrohs Codex trad. eccl. Frising., 
München Reichsarchiv Freising 3a (alt 187). — Brunner, 
Ann. Boiorum II, 51. II2, 21. Meichelbeck, Hist. Frising. 
I, 2, 154. Labbe-Cossart ed. Coleti IX, 274. Hartzheim 
I, 389. Mansi XIV, 15. Dalham, Concil. Salisb. 43. MG. 
LL. III, 479; vgl. 252. Pagi zu Baronius 807 n. 11 (Ausg. 
der Annales ecclesiastici durch Theiner XIII, 413).

810 Anfang. Rom.
Leos III. ‘collatio cum missis’ Karls über das Glaubens­

bekenntnis. ‘Lectis a praedictis missis’. — Hss. Escorial, 
San Lorenzo c. II, 21 s. XVII. Paris 3160A s. XV. Rom, 
Vat. 3790 s. XVI. — Baronius 809 n. 53 ex cod. Antonii 
Augustini. Binius III, 1, 449. Sirmond II, 256. Coll. reg. 
conc. XX, 319. Vorburg, Hist. X, 336. Labbe - Cossart VII, 
1194; ed. Coleti IX, 278. Harduin IV, 969. Hartzheim I, 
394. Mansi XIV, 18 coll, cum cod. univ. Taurinensis. 
Migne CII, 971. — Zur Ueberschrift vgl. Traube, Textge­



Verzeichnis der Akten fränkischer Synoden von 742—843. 479

schichte der Regula S. Benedicti 118; zum Datum vgl. 
Simson II, 408 Anm. 3 gegen Jaffé-E. I2, 313; über den 
Charakter der Verhandlungen vgl. Hinschius, KR. III, 715 
Anm. 3. Hauck II, 304. — Ueber die Verhandlungen der 
Aachener Synode vom November 809 vgl. BM. I n. 433c. 
Simson II, 403.

813 Mai 10. Arles.
Beschlüsse, pr. ‘Dum anno XLVI.’. C. 1 ‘Secundum 

divinas enim scripturas’ (26 cc.). — Hss. Köln (deperd.). 
München 3853 s. X. (c. 22). 6245 s. X. (c. 18). 27246 s. X. 
Novara LXXI (134) s. X. — Crabbe II (1551), 616. Sagit­
tarius 365. Joverius II, fol. 93z. Surins III, 270. Bollanus- 
Nicolini III, 679. Binius III, 1, 451. Sirmond II, 266. 
Bail II, 295 (nur die Canones). Coll. reg. conc. XX, 328. 
Labbe -Cossart VII, 1231; ed. Coleti IX, 319. Harduin IV, 
1001. Mansi XIV, 55.

813  Mai. Rheims.
Beschlüsse. pr. ‘Hic est ordo’. C. 1 ‘Capitulum pri­

mum est’ (44 cc.). — Hss. Köln (deperd.). München 27246 
s. X. Novara LXXI (134) s. X. — Crabbe II (1538), 
fol. CXXIII. Crabbe II (1551), 638. Sagittarius 392. Jo­
verius II, fol. 101'. Flacius Illyricus, Ecclesiastica historia 
cent. IX, 374. Surius III, 291. Bollanus-Nicolini III, 700. 
Binius III, 1, 468. Sirmond II, 287. Coll. reg. conc. XX, 
361. Bail II, 309. Labbe - Cossart VII, 1253; ed. Coleti 
IX, 339. Harduin IV, 1017. Mansi XIV, 75.

813  Juni. Mainz.
Beschlüsse, pr. ‘In nomine patris . . ., Almificae reve­

rentiae vestrae’. C. 1 'Initium enim actionis’ (56 cc.). — Hss. 
Köln (deperd.). München 3853 s. X. (c. 40). 5541 pars s. XI. 
(c. 27. 29. 31. 33. 34-37. 40. 41. 44). 19414 s. XL XII. 
(34 oder 35 cc.). 27246 s. X. Novara LXXI (134) s. X. 
Venedig, San Marco ius can. 11 s. XV. Wien 751 s. X. 
(pr., c. 1-15 med.). Wien 2198 s. X. (c. 27). — Crabbe II 
(1538), fol. CXIII. Crabbe II (1551), 630. Sagittarius 383. 
Joverius II, fol. 99. Flacius Illyricus, Eccl. hist. cent. IX, 
363. Surius III, 285. Bollanus-Nicolini III, 693. Binius 
III, 1, 462. Sirmond II, 273. Coll. reg. conc. XX, 329. 
Bail II, 304. Labbe - Cossart VII, 1239; ed. Coleti IX, 327. 
Harduin IV, 1007. Lünig, RA. XV, 581. Hartzheini I, 404. 
Mansi XIV, 63. — Zum Datum vgl. Simson II, 502 Anm. 4.

Neues Archiv etc. XXIV. 31
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813. Chalon an der Saone.
Beschlüsse, pr. ‘Auxiliante domino nostro’. C. 1 ‘De­

crevimus iuxta sanctorum’ (66 cc.). — Hss. Chartres 172 
s. XI. (c. 29). Köln (deperd.). München 27246 s. X. 29084 
s. IX. X. (cc. 19. 26. 30). Novara LXXI (134) s. X. Wien 
751 s. X. (cc. 20-66). Wien 2198 s. X. (c. 31). — Crabbe II 
(1551), 623. Sagittarius 374. loverius II, fol. 96. Flacius 
Illyricus, Eccl. hist. cent. IX, 387. Surius III, 278. Bol­
lanus -Nicolini III, 686. Binius III, 1, 457. Sirmond II, 
306. Coll. reg. conc. XX, 388. Bail II, 299. Labbe -Cossart 
VII, 1270; ed. Coleti IX, 357. Harduin IV, 1029. Mansi 
XIV, 91.

813. Tours.
Beschlüsse, pr. ‘Quantum piissimi imperatoris’. C. 1 

‘Primo omnium admonuimus’ (51 cc.). — Hss. Köln (deperd.). 
München 3853 s. X. (c. 39). 27246 s. X. Novara LXXI (134) 
s. X. Paris 3859 s. IX. ex. (Auszüge); vgl. Theiner, Dis­
quis. criticae 149. Wien 751 s. X. (c. 1-12 med.). — 
Crabbe II (1551), 619. Sagittarius 369. Ioverius II, fol. 94'. 
Flacius Illyricus, Eccl. hist. cent. IX, 378. Surius III, 274. 
Bollanus-Nicolini III, 682. Binius III, 1, 455. Sirmond II, 
294. Coll. reg. conc. XX, 371. Bail II, 296. Labbe-Cossart 
VII, 1259; ed. Coleti IX, 349. Harduin IV, 1021. Mansi 
XIV, 81. — Zu sämmtlichen Synoden des Jahres 813 vgl. 
Simson II, 500 sqq. Jacobs, Cottbuser Progr. 1863, 7. 10. — 
Auf ihre Beschlüsse gehen zurück: 1. Concordantia (epi­
scoporum). C. 1 ‘De scrutinio faciendo’ (33 cc.). — Hss. 
München 27246 s. X. Novara LXXI (134) s. X. — MG. 
LL. II, 552. — 2. Brevis annotatio capitulorum. 
‘De fide catholica’ (121 cc.). — Hss. München 27246 s. X. 
Novara LXXI (134) s. X. Wien 751 s. X. — Archiv VII, 
791. — lieber die Capitula e canonibus excerpta, MG. 
Cap. I, 173, vgl. Hefele III2, 766. BM. I n. 468. Simson 
II, 519 Anm. 6. Ketterer, Karl d. Gr. und die Kirche 138 
Anm. 7.

1) Die Herren Dr. Bloch, Müller, Roessler und von Winterfeld 
haben mich durch Notizen über Florentiner, Metzer, Römische und
Münchener Hss. zu verbindlichstem Danke verpflichtet.

816 August (— September). Aachen.
I. Liber de institutione canonicorum. pr. ‘Cum in 

nomine sanctae’. C. 1 ‘Tonsurae ecclesiasticae usus’ (145 cc.). — 
Hss.  Albi 36 s. IX.; vgl. Catal. I, 488. Albi 37 s. IX.- 
XII.; vgl. ibid. I, 489. Angers 383 s. IX.; vgl. Wiener SB. 
LIX, 449. Arras 685 s. XII.; vgl. Catal. IV, 272. Bamberg 

1
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P. 113 s. IX. (unvollst. und schlecht); vgl. Jaeck I, 59. Berlin, 
Hamilton 31 s. IX.; vgl. Neues Archiv VIII, 330. Bordeaux 
11 s. X1L (pr., cc. 1-36. 93-145); vgl. Catal. XXIII, 10. 
Charleville 23 s. XV. (unvollst.); vgl. ibid. V, 554. Chartres 
61 (99) s. IX.; vgl. ibid. XI, 29. Chaumont 38 s. XII. XIII. 
(unvollst.); vgl. ibid. XXI, 16. Cheltenham 389 s. X.; vgl. 
Wiener SB. CXXVI, VI, 13. Neues Archiv XXII, 674. Chel­
tenham 3508 s. XII.; vgl. ibid. XXII, 678. Cheltenham 6546 
s. IX.; vgl. Maassen, Bibl. I, 3, 180. Wiener SB. CXXVII, 
IX, 4. Neues Archiv IV, 595. [Cheltenham (Thorpe), vgl. Archiv 
VII, 101, nicht näher bestimmbar]. Darmstadt s. IX., im 
Jahre 1820 Besitz Dahls; vgl. Archiv H, 243. Escorial, 
Bibl. S. Laur. d. I 1 s. X.; vgl. Neues Archiv VI, 238. Escorial, 
Bibl. S. Laur. Q. II 22 (= Bo Q. II 22) s. XIL; vgl. ibid. 
VI, 272. Archiv VIII, 817. Escorial, Bibl. S. Laur. B. III 
10 s. XL XII.; vgl. Neues Archiv VI, 281. Florenz (vorher Ash­
burnham, Libri 66) 23 (20?) s. XI.; vgl. ibid. IV, 610. XIV, 200. 
Florenz, S. Crucis XXI dextr. 12 s. X. Florenz, Laur. 
XVI. 17 s. XII. XIII. Florenz, Bibl. Magliab. J. VIII 2 
s. XI. ex. (pr., cc. 1-3. 144. 145); vgl. Neues Archiv III, 422. 
Florenz, Biccard. 256 (K. 3. 27) s. XL (pr., cc. 1-27 mut., 
c. 36 mut.-113 mut., c. 120 mut.-145 mut.); vgl. Archiv 
XII, 729.? Hamburg XXII cod. chart.; vgl. Archiv VI, 
230. Laon 336 s. IX.; vgl. Catal. I, 185. Le Mans 267 
s. XVIII.; vgl. ibid. XX, 193. Lille 161 s. XV.; vgl. ibid. 
XXVI, 119. London, Mus. Britt. Add. 14801 s.XL; vgl. Neues 
Archiv IV, 350. Maihingen (Wallerstein) 38 s. X.; vgl. ibid. 
VII, 179. Merseburg 42 s. IX. (in Unordnung); vgl. Archiv 
VIII, 664. Merseburg 63 s. XIV. (140 cc.); vgl. ibid. VIII, 
666. Metz 44 s. XIV.; vgl. Catal. V, 20. Montpellier 85 
s. XII.; vgl. Catal. I, 318. Montpellier 238 s. IX. X.; vgl. 
ibid. I, 376. München 767 s. XV.; vgl. Catal. III, 1, 147. 
München 6255 s. X.; vgl. ibid. III, 3, 80. München 14413 
s. XI. (und XIV. XV.); vgl. ibid. IV, 2, 168. München 
17165 s. XII.; vgl. ibid. IV, 3, 84. Paris 1534 s. IX.; vgl. 
Maassen, Bibl. I, 2, 199. Paris 1535 s. X.; vgl. ibid. Paris 
1536 s. X. (c. 14 sqq.); vgl. ibid. I, 2, 200. Paris 1537 s. XI.; 
vgl. ibid. Paris 1538 s. XI. (unvollst.); vgl. ibid. Paris 1539 
s. XI.; vgl. ibid. Paris 1540 s. XII.; vgl. ibid. Paris 1568 
s. X.-XIV. (unvollst.); vgl. Catal. III, 153. Paris 1587 
s. X.; vgl. Maassen, Bibl. I, 2, 209. Paris 5244 s. XIII. 
(unvollst.); vgl. Catal. IV, 59. Paris 16569 s. XI. XII.; 
vgl. Delisle, Inventaire fasc. IV, 67. Paris 17649 s. XI.; 
vgl. ibid. fasc. V, 60. Paris, Nouv. acq. 1600 (früher Orléans 
123, dann Ashburnh.-Libri 39) s. IX. (unvollst.); vgl. Archiv 

31*
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VIII, 391. Delisle, Fonds Libri et Barrois 42. Neues Archiv 
IV, 609. Paris, Mazar. 676 s. XIV. (pr., cc. 1.2); vgl. Catal. I, 
306. Pistoja, Domkapitel; vgl. Archiv XII, 755.? Rheims 
G. 599. 595 s. IX.; vgl. ibid. VIII, 394. Rom, Bibl. Chis. 
C. VIII. 238 s. XV.; vgl. ibid. XII, 390. Rom, Bibl. Chis. 
D. VI. 82 s. IX., vgl. ibid. XII, 390, ist jetzt verloren. Rom, 
Bibl. Vallicell. B. 32 s. XI.; vgl. ibid. XII, 422. Rom, Vat. 
1339 s. XI. in. (c. 145, abgedr. bei Theiner, Disquis. cri­
ticae 291). Rom, Vat. 1351 s. XI.; vgl. ibid. XII, 226. 
Rom, Vat. 4885 s. XI.; vgl. Mansi XIV, 283. Archiv XII, 
244. Rom, Vat. 4896 s. XVI., kein Druck, wie Archiv XII, 
244 angegeben. Rom, Vat. Christ. 1575 s. XIII.; vgl. ibid. 
XII, 322. Rom, Vat. Ottobon. 38 s. X.; vgl. ibid. XII, 357. 
Rom, Bibl. Vitt. Emman. 2096 Mss. Sessoriani 52 (vordem 
S. Crucis 52) s. XI.; vgl. Mansi XIV, 247. Archiv XII, 397. 
Sanct Gallen 286 s. IX. (c. 145); vgl. Steinmeyer und Sievers 
IV, 447. Sanct Gallen 1398a (II) s. IX. (Auszüge); vgl. 
Scherrer 468. Schlettstadt 94 s. XL; vgl. Catal. III, 587. 
Sens 45 s. XIII. (c. 27 sqq.); vgl. ibid. VI, 158. Trier 1280 
(61) s. XIII.; vgl. Archiv VII, 140. Verdun 6 s. XIII.; vgl. 
Catal. V,431. Vich, Cath. 41s. XI.; vgl. Neues Archiv VI, 340. 
Viterbo, Dom s. XIII.; vgl. Archiv XII, 475. Wien 501 
s. X.; vgl. Tabulae I, 83. Wien 2090 s. XI. XII.; vgl. ibid. 
II, 10. Wolfenbüttel, August. (Auszüge?); vgl. Archiv VII, 
224. Wolfenbüttel, Extravag. 227; vgl. ibid. VII, 225. — 
Crabbe II (1551), 638. Ioverius II, fol. 103 (nur cc. 114-145, 
bei den übrigen cc. Quellennachweise). Surius III, 293. 
Bollanus-Nicoiini III, 703. Binius III, 1, 473. Goldast, 
Const. imp. III, 164. Sirmond II, 329. Coll. reg. conc. 
XX, 430. Labbe - Cossart VII, 1307; ed. Coleti IX, 399. 
Harduin IV, 1055. Lünig, RA. XV, 41. Hartzheim I, 430. 
Mansi XIV, 147; vgl. XIV, 283 das Stück aus Hs. Rom, 
Vat. 4885. Kleimayrn, luvavia Anh. 69 (pr. und Index 
capitulorum). Migne CV, 815.

II. Liber de institutione sanctimonialium. pr. ‘Hanc 
constitutionem’. C. 1 'Audi, filia, et vide’ (28 cc.). — Hss. 
? Brüssel 3380 s. XII.; vgl. Inventaire 68. Cheltenham 6546 
s. IX; s. oben. Montpellier 85 s. XII.; s. oben. München 
14431 s. IX.; vgl. Catal. IV, 2, 171. Paris 1534 s. IX. 
(unvollst.); s. oben. Paris 1568 s. X.-XIV.; s. oben. Rom, 
Bibl. Vitt. Emman. 2096 Mss. Sessoriani 52 s. XI.; s. oben. 
Würzburg, Univ.-Bibl. mp. th. q. 25 s. IX.; vgl. Archiv VII, 
109. Verzeichnis 9. — Sirmond II, 405 e cod. Nicolai Fabri 
in bibl. Thuana (nach Harduin IV, 1147 in bibl. Colbertina, 
ob heute Cod. Paris. 1568?); vgl. p. 684, wo Verweis auf
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einen Codex Autisiodorensis. Coll. reg. conc. XX, 576. 
Labbe - Cossart VII, 1406; ed. Coleti IX, 495. Harduin IV, 
1147. Hartzheim I, 514. Mansi XIV, 249. Migne CV, 
935. — Ueber die Quellen der Beschlüsse vgl. Schenkl, 
Wiener SB. CXXVII, IX, 4; über ihr Verhältnis zur Regel 
Chrodegangs vgl. Oelsner, Pippin 206. Hefele IV2, 17; über 
ihre Benutzung durch Pseudoisidor vgl. Hinschius, Drecre­
tales Ps.-Isidorianae CXXIV. Zum Datum der Synode vgl. 
Zeumer, GGA. 1882, 1423, der die Ansetzung Simsons I, 90 
Anm. 5 widerlegt. Zur Synode vgl. Hefele IV2, 9. Schneider, 
Entwickelung der bischöflichen Domkapitel 33. Hauck II, 
533. BM. I n. 602a; dazu die Schreiben Ludwigs an Arno 
von Salzburg, Sicharius von Bordeaux und Magnus von 
Sens, MG. Cap. I, 338 (= BM. I n. 635-637); dazu das 
Wahres und Falsches vermischende Fragmentum historicum 
de concilio Aquisgranensi, Mabillon, Vetera Analecta I, 52, 
auch bei Bouquet VI, 445.

817 Juli 10. Aachen.
Capitulare monasticum. pr. ‘Anno inc. dom. n. J. Chr. 

817.’. C. 1 ‘Ut abbates’ (80 cc.). — Hss. Admont 712 s. XI.- 
XIII. Bamberg A. II 53 s. X. (XI. XII.?). Berlin theol. 
fol. 355 s. IX. Brüssel 10274-10280 s. XII. Cheltenham 
24275 s. XII. Dresden A. 128 s. XII. Gent 506 s. X. XI. 
(Fragm.). London, Cotton. Tiber. A. III. s. XI. Mailand, 
Ambr. S. 17 sup. s. XI. Merseburg 58 s. IX. X. Monte 
Cassino 175 s. XI. 353 s. X. München 18583 s. XI. Paris 
1535 s. X. 2826 s. IX. X. 4761 s. X. (im jetzt verlorenen 
Theil). Rom,?Barb. XI. 64 s. IX. X. Barb. XIV. 19 s. IX. 
Rouen 1385 s. X. XI. (28 cc.). Turin G.V. 4 s. X. G.V. 38 s. X. 
Wolfenbüttel, Helmst. 532 s. IX. X.; über Anordnung und 
Inhalt der von Boretius benutzten Hss. vgl. MG. Cap. I, 
343. — Bened. Levit., add. II. (nicht gedruckt bei Baluze 
und MG. LL. II, 2). — Binius III, 1, 521. Goldast, Const. 
III, 220. Sirmond II, 435. Coll. reg. conc. XXI, 23. Labbe- 
Cossart VII, 1505; ed. Coleti IX, 597. Baluze 1,579. Har­
duin IV, 1228. Lünig, RA. XV, 107. Herrgott, Vetus disc. 
monast. 23. Georgisch 821. Hartzheim II, 13. Muratori, 
SS. IV, 607. Mansi XIV, app. 393. Walter II, 313. MG. 
LL. I, 201. Migne XCVII, 381. MG. Cap. I, 343 (= BM. 
I n. 631). — Verloren ist die ‘Constitutio de abbatibus regu­
laribus eligendis’, vgl. MG. Cap. I, 349, sowie die ‘Consti­
tutio de servitio monasteriorum’, auf welch’ letztere die 
‘Notitia de servitio monasteriorum’, MG. Cap. I, 349, zurück­
geht, vgl. aber Pückert, Berichte der sächs. Ges. der Wiss.
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1890, 46ff. — Vgl. Simson I, 85 Anm. 3. Hefele IV2, 24; 
über das Verhältnis des Capitulars zu den Statuta Murba­
censia (Pez, Thes. nov. anecd. II, 3, 370) vgl. Seebass, Zeitschr. 
f. Kirchengeschichte XII, 322.

819 Januar. Aachen (Reichstag und[?] Synode).
Auf Beschlüsse der vielleicht versammelten Synode 

gehen zurück:
I. Erlass Ludwigs. ‘Quia iuxta apostolum’. — Hs. 

Paris 2718 s. XI. XII. — Baluze I, 561. Georgisch 807. 
Bouquet VI, 415. Hartzheim I, 542. Mansi XIV, app. 379. 
Carpentier, Alph. tir. 3. Walter II, 298. MG. LL. I, 204. 
Migne XCVII, 393. Schmitz, Mon. tach. I, 45. MG. Cap. 
I, 273 (= BM. I n. 629, vgl. n. 659a. S. 781).

II. Capitula proprie ad episcopos . . . pertinentia. 
C. 1 ‘Quia iuxta sanctorum patrum’ (29 cc.). — Hss. Berlin 
162, Phill. 1737 s. X. Gent 83 s. X. (cc. 1-6). Gotha 
membr. I n. 84 s. X. XI. Ivrea 34 s. IX. Kopenhagen, 
Alte Königl. Sammlung 1943 s. IX. Montpellier 136 s. IX. 
Paris 4280 A s. X. 4626 s. X. XI. 4788 s. IX. X. 18238 
s. IX. X. Wolfenbüttel, Blank. 130 s. X. — Sirmond II, 148. 
Coll. reg. conc. XX, 627. Labbe - Cossart VII, 1478; ed. 
Coleti IX, 569. Baluze I, 563. Harduin IV, 1213. Georgisch 
811. Mansi XIV, app. 381. Carpentier 5. Walter II, 300. 
MG. LL. I, 206. Migne XCVII, 395. MG. Cap. I, 275 
(= BM. I n. 630, vgl. S. 781).

822 August. Attigny.
Erklärung der Bischöfe auf der mit dem Reichstag 

verbundenen Synode. C. 1 ‘Dei igitur omnipotentis’ (6 cc.). — 
Hss. Einsiedeln 191 s. VIII. IX. Valenciennes 154 s. IX. 
Wolfenbüttel, Blank. 130 s. X. — MG. LL. I, 231. Migne 
XCVII, 445. MG. Cap. I, 357. — Vgl. den Brief Agobards 
von Lyon, MG. Epp. V, 166. Simson I, 178 Anm. 7. 180 
Anm. 5. BM. I n. 733 a.
 825 Mai. Corte Olona (Reichstag und Synode).

Auf Synodalbeschlüsse gehen zurück:
I. Capitulare Lothars. C. 1 ‘Placuit nobis, ut si pro 

quibuslibet’ (10 cc.). — Hss. Gotha membr. I n. 84 s. X. 
XL Heiligenkreuz 217 s. X. (cc. 1. 4. 5. 8. 10). Ivrea 34 
s. IX. La Cava 22 s. XI. (cc. 1-4. 7-10). Modena, Cath. 
Ord. I. 2 s. X. München 3853 s. X. (cc. 1. 4. 5. 8. 10). 
Paris 3878 s. X. (desgl.). Rom, Bibl. Chis. F. IV. 75 s. X. (cc. 1 - 4. 
7-10). Wolfenbüttel, Blank. 130 s. X. — Muratori, SS. I, 
2, 151. Mansi XIV, 483. Canciani I, 210. MG. LL. I, 248. 



Verzeichnis der Akten fränkischer Synoden von 742—843. 485

Migne XCVII, 473. Cod. dipl. Cavensis IV, 2, 53. MG. Cap. 
I, 326 (= BM. I n. 991, wo Näheres über die Aufnahme 
einzelner cc. in den Liber Papiensis); über diejenige des 
c. 10 in die Lex Romana canonice compta vgl. Maassen, 
Gesch. I, 891, und in einzelne Hss. vgl. MG. Cap. I, 326.

II. Capitulare Lothars. C. 1 Tubemus, ut baptisma­
lium’ (7 cc., deren letztes vermuthlich späterer Zusatz). — 
Hss. Ivrea 34 s. IX. La Cava 22 s. XI. Rom, Bibl. Chis. F. IV 
75 s. X. Vercelli 174 s. IX. X. Wolfenbüttel, Blank. 130 
s. X. — MG. LL. I, 250. Migne XCVII, 477. Cod. dipl. 
Cav. IV, 2, 54. MG. Cap. I, 328 (= BM. I n. 992). — Vgl. 
Simson I, 237.

825 November. Paris.
I. Schreiben des Kaisers Michael und des Caesar 

Theophilus von 824 April 10. ‘Notum esse non ambigi­
mus’. — Hs. Paris 1597 A s. IX. — Synodus Parisiensis 
(Ausg. von 1596, hier nicht paginiert). Baronius 824 n. 17. 
Goldast, Decr. de cultu imaginum 611. Goldast, Const. I, 
151. Vorburg, Hist. XI, 127. Delalande 106. Bouquet VI, 
386 (Fragm.). Mansi XIV, 417. Migne CIV, 1314 (Fragm.); 
vgl. Simson I, 218.

II. Schreiben der Synode an Ludwig und Lothar 
nebst Belegen über die Bilderverehrung. ‘Nos servi ac 
fidelissimi oratores’. C. 1 ‘Congruum necessariumque indi­
cavimus’ (unvollst. in 16 cc., darin Entwürfe von Schreiben 
an Eugen II. sowie an Michael und Theophilus). — Hs. 
Paris 1597A s. IX. — Synod. Paris. 1. Flacius, Catal. 
test. verit. ed. 4a. II, 199. ed. 5a. 1123 (Auszüge). Baronius 825 
n. 7 (nur das Schreiben); n. 15. 24 (die Entwürfe); n. 37 
(der Schluss). Goldast, Decreta 626. Goldast, Const. I, 154. 
Vorburg, Hist. XI, 137 (Auszüge). Delalande 109. Bouquet 
VI, 338 (nur das Schreiben). Mansi XIV, 421. Migne 
XCVIII, 1299 (nur das Schreiben).

III. Schreiben Ludwigs und Lothars an Hieremias 
von Sens und Jonas von Orléans. ‘Venerunt ad praesen­
tiam’. — Hs. Paris 1597 A s. IX. — Synod. Paris. 125. 
Flacius, Catal. test. verit. ed. 4a. II, 231. ed. 5a. 1155. 
Baronins 825 n. 50. Goldast, Decreta 749. Goldast, Const. 
I, 187. Sirmond II, 460. Coll. reg. conc. XXI, 92. Vor­
bnrg, Hist. XI, 151. Labbe - Cossart VII, 1649; ed. Coleti 
IX, 648. Baluze I, 643. Le Cointe VII, 771. Harduin IV, 
1260. Bouquet VI, 341. Mansi XV, app. 435. Walter II, 
365. Migne XCVIII, 1348. CIV, 1316. Quantin, Cartul. 
de l’Yonne I, 36 (= BM. I n. 794).

IV. Schreiben derselben an Eugen II. ‘Quia vera 
eiter’. — Hss. Paris 1597A s. IX. Rom, Ottobon. 38 s. X. 
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abweichend vom Druck; vgl. Archiv XII, 357. — Synod. 
Paris. 123. Flacius, Catal. test. verit. ed. 4a. II, 230. ed. 
5a. 1155. Baronins 825 n. 47. Goldast, Decreta 747. Goldast, 
Const. I, 186. Sirmond II, 459. Coll. reg. conc. XXI, 90. 
Baluze I, 645. Vorburg, Hist. XI, 150. Le Cointe VII, 771. 
Labbe - Cossart VII, 1648; ed. Coleti IX, 647. Harduin IV, 
1259. Bouquet VI, 342. Mansi XV, app. 437. Walter II, 
366. Migne XCVIII, 1347. CIV, 1317 (= BM. I n. 795). — 
Zur Synode vgl. Simson I, 247. Die Vermuthungen Eichners, 
Zeitschr. f. wissenschaftl. Theologie XLI, 559, sind unan­
nehmbar.

826 Juni. Ingelheim (Reichstag und Synode).
Vorschläge der Bischöfe sind nach BM. I n. 804c die 

von Pertz, MG. LL. I, 253 dieser Versammlung zuge­
schriebenen Capitula excerpta aus Ansegis II, cc. 29-46; 
hievon sind cc. 1 und 2 = Iustiniani epitome novellarum 
luliani const. VII, cc. 1. 2 (32. 33) — MG. Cap. I, 310 [420]; 
cc. 3-18 Auszüge aus den Beschlüssen der Synoden von 
Mainz, Chalon, Tours und Arles v. J. 813, auch in der Hs. 
München 29085 s. IX. X. = MG. Cap. I, 311 [421]. — 
Vgl. Simson I, 254 Anm. 9. Hefele IV2, 47.

826 November 12. Rom.
I. Capitula admonitionis Eugenii papae. ‘Fratres et 

coepiscopi’. — Hs. Wolfenbüttel, Blank. 130 s. X. — MG. 
LL. II, 2, 12. Migne XCVII, 688.

II. Beschlüsse, pr. ‘In nomine Domini’. C. 1 ‘Bea­
tissimi Pauli discretione’ (38 cc.). — Hss. Florenz, Bibl. 
aedil. 82 s. X. Rom, Vallicell. C. 19, C. 23, C. 27, alle s. XVI.; 
ob sie auch I enthalten, bleibt zu prüfen. Wolfenbüttel, 
Blank. 130 s. X. — Hss. mit Auszügen (vgl. Maassen, Gesch. 
I, 308, dazu Neues Archiv XIX, 675. XXII, 668. Rose, 
Verzeichnis der Meermanhss. 164. Theiner, Disquisit. cri­
ticae 278): Berlin 82, Phill. 1741 s. X. (cc. 13-15. 18-22). 
Cambridge, Coll. corp. Christi 19 s. XII. Mailand, Ambros. 
S. 33 sup. s. IX. München 3860 s. X. 3860a s. X. 29084 
s. IX. X. (cc. 23. 27-29. 32). Oxford, Bodl. Laud. 893 s. X. 
Paris, St. Germain Harl. 386 s. X.?Rom, Vat. 1339 s. XI. 
in.?Rom, Vat. 1342 s. X. Vercelli CXI s. X. Verdun 46 
(21) s. X. XI. Verona LXIII s. X. — Holsten, Coll. Rom. 
II, 7 ex cod. Barber. Labbe - Cossart VIII, 103; ed. Coleti 
IX, 1117. Harduin V, 61. Mansi XIV, 999 coll. cum cod. 
Lucano 124 s. XI.; vgl. Archiv XII, 704. MG. LL. II, 2, 14. 
Migne XCVII, 691. MG. Cap. I, 370. — Ueber Canones bei 
Deusdedit, Coll. can. I, cc. 122. 124. III, cc. 19. 49 vgl.
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Jaffé-E. I2, 321. — Zur Synode vgl. Ae. L. Richter, Beitr. 
z. Kenntnis des kanonischen Rechts 49. Hefele IV2, 48. 
Simson I, 280; dazu die Akten der römischen Synode vom 
8. December 853, Mansi XIV, 1009.

827 Juni 6. Mantua.
Urtheil über das Verhältnis Grados zu Aquileja. 

‘Regnante domino nostro’. — Rubeis, De scism. eccl. Aqui­
lejensis 224 ex cod. Bibl. Vallicell. Labbe - Cossart ed. 
Coleti IX, 657. Rubeis, Mon. eccl. Aquil. 414. Mansi XIV, 
493. — Vgl. Simson I, 281. Hefele IV2, 50. BM. I n. 814. 
1164. W. Meyer, Die Spaltung des Patriarchats Aquileja 16. 
MG. Epp. V, 313-315.

829. Mainz, Lyon, Toulouse, Paris.
I. Erlass Ludwigs von 828 Dec. ‘Anno sexto decimo’. 

— Hss. Bamberg P. I 1 s. IX. X. Barcelona 40 s. XI. 
Berlin 163, Phill. 1762 s. X. Bonn 402 s. XII. Paris 4417 
s. IX. X. 4628A s. X. 4638 s. X. XI. 4761 s. X. 9654 
s. X. XI. 10758 s. IX. X. Rom, Vat. Christ. 417 s. IX. 
X. Vat. Pal. 582 s. IX. X. Schaffhausen, St. Johann 74 
s. XI. XII. — Sirmond II, 464. Coll. reg. conc. XXI, 134. 
Labbe - Cossart VII, 1580; ed. Coleti IX, 692. Baluze I, 653. 
Harduin IV, 1279. Georgisch 889. Bouquet VI, 438. 
Hartzheim II, 43. Mansi XV, app. 441. Walter II, 371. 
MG. LL. I, 327. Binterim I, 115. Migne XCVII, 592. MG. 
Cap. II, 2 (= BM. I n. 827, erste Hälfte).

II. Rundschreiben Ludwigs und Lothars (an die 
Geistlichkeit, vgl. BM. I n. 828) von 828 Dec. ‘Recordari vos 
credimus’. — Hss. Barcelona 40 s. XI. Rom, Vat. 3827 
s. X. XI. Vat. Christ. 1041 s. XVII. — Surins III, 358. 
Baronins 828 n. 29. Bollanus-Nicolini III, 769. Binius 
III, 1, 1540. Goldast, Const. II, 15. Sirmond II, 475. 
Coll. reg. conc. XXI, 149. Pithon, Preuves des libertez 
II2, 1254. Vorburg, Hist.XI, 186. Labbe-Cossart VII, 1590; 
ed. Coleti IX, 701. Baluze I, 657. Lünig, RA. IV, 11. Har­
duin IV, 1289. Bouquet VI, 344. Heumann, Comment. I, 452. 
Hartzheim II, 52. Le Cointe VIII, 4. Mansi XIV, 529. 
XV, app. 443. Walter II, 375. MG. LL. I, 329. Migne 
XCVII, 598. CIV, 1322. MG. Cap. II, 3 (B) (= BM. I n. 828).

III. Rundschreiben derselben (an die Laien, vgl. Hefele 
IV2, 55) von 828 Dec. ‘Recordari vos credimus’. — Sirmond 
II, 404. Coll. reg. conc. XXI, 135. Labbe-Cossart VII, 1581; 
ed. Coleti IX, 693. Baluze I, 653. Harduin IV, 1280. 
Bouquet VI, 843. Hartzheim II, 44. Georgisch 891. Mansi 
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XV, app. 441. Walter II, 372. MG. LL. I, 329. Migne 
XCVII, 597. CIV, 1319. MG. Cap. II, 3 (A) (= BM. 
I n. 829). — Von den Beschlüssen der vier angeordneten 
Synoden sind die der Lyoner (über ihre Verhandlungen 
vgl. Simson I, 393) und Toulouser verloren; über die 
Mainzer im Juni 829 vgl. die Fragmente der Fuldaer 
Briefsammlung, Forsch. z. Deutschen Gesch. V, 387. MG. 
Poet. lat. III, 708. Simson I, 312 Anm. 4.

IV. Synode zu Paris.
Beschlüsse von 829 Juni 6 in 3 Büchern. Lib. I. pr. 

‘Sicut humanae infirmitati’. C. 1 ‘Causae ad religionem’ 
(54 cc.). Lib. II. pr. ‘Hactenus de causis’. C. 1 ‘Rex a 
recte’ (13 cc.). Lib. III. pr. ‘Nos famuli vestri’ (auch bei 
Bouquet VI, 345. Migne CIV, 1524). C. 1 ‘Igitur quia 
constat’ (27 cc.). — Hss. Paris 5516. Rom, Vat. 3827 s. X. 
Vat. Christ. 1041 s. XVII. — Surius III, 359. Bollanus- 
Nicolini III, 771. Binius III, 1, 542. Sirmond II, 477. 
Coll. reg. conc. XXI, 152. Labbe - Cossart VII, 1592; ed. 
Coleti IX, 704. Harduin IV, 1291. Mansi XIV, 532. — 
Vgl. die Urkunde des Bischofs Inchad von Paris, de 
Lasteyrie, Cartul. gén. de Paris I, 42. — Ueber die ver­
lorenen ‘capitula ad laicorum fidelium observationem’ vgl. 
MG. Cap. II, 45 Anm. 59, wo Litteratur über das Ver­
hältnis der Schrift des Jonas von Orléans ‘de institutione 
laicali’ zu diesen capitula und seiner Schrift ‘de institutione 
regia’ zu den erhaltenen Beschlüssen. — Ueber die Synode 
vgl. Simson I, 315. Hefele IV2, 57. Dümmler I2, 48 und 
unten 832 Jan. 22. St. Denis.

V. Rescriptum consultationis sive exortationis ad 
domnum Hludowicum imperatorem. pr. ‘Nos famuli vestri’. 
C. 1 ‘Primum fundamentum Christianae’ (62 cc.). — Hss. 
Gotha membr. I n. 84 s. X. XI. Heiligenkreuz 217 s. X. 
(pr. und c. 1-45). Modena, Ord. 12 s. X. ex. München 
3853 s. X. (pr. und c. 1-45). 29084 s. IX. X. (Fragm. 
der pr.). Paris 3878 s. X. (pr. und c. 1-45). Wien 502 
s. XL — Bened. Levit., add. II (= cc. 35-62), MG. LL. 
II, 2, 117. — MG. LL. I, 332. Migne XCVII, 601. MG. 
Cap. II, 26 mit Angabe der Quellen, hauptsächlich der 
Pariser Beschlüsse; über das wahrscheinlich im August 829 
auf dem Reichstage zu Worms vorgelegte Aktenstück vgl. 
Simson I, 323. Hefele IV2, 73 und die Einleitung der 
Ausgabe von Boretius.

830 November 20. Langres.
Urkunde Alberichs von Langres. ‘Notum sit omni­

bus’. — Chron. Besuense, Hs. Paris 4997 s. XII. —
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d’Achéry, Spicii. I, 509. II2, 406. Analecta Divionensia 
I, 257. — Vgl. BM. I n. 849.

(829?). 832 Januar 22. St. Denis.
I. Synodale praeceptum. ‘. . . . tia prudentium 

virorum’. — Paris, Arch. nat. K. 9 n. 7. — Mabillon, De 
re dipl. 518. facs. 450. ed. 2a 518, facs. 450. ed. 3a 
I, 538, facs. 466. Mansi, Suppl. I, 858. Mansi XIV, 633. 
— Wohl veranlasst durch die Pariser Synode von 829, aber 
deshalb nicht nothwendig mit ihr gleichzeitig, vgl. BM. 
I n. 876.

II. Partitio bonorum der Abtei St. Denis von 832 
Jan. 22. ‘. . . . dinis oculum’. — Mabillon 519, facs. 450. 
ed. 2a 519, facs. 450. ed. 3a I, 538, facs. 466. Félibien, 
Hist. de St. Denys pr. 49. Mansi, Suppl. I, 860. Mansi 
XIV, 636. — Vgl. BM. I n. 876. 877. Hefele IV2, 77.

833 October. Compiègne.
Auf die Beschlüsse der auf dem Reichstage (vgl. 

Simson II, 6. BM. I n. 897 a) gesondert berathenden Geist­
lichen gehen zurück:

I. Exauctoratio Hludowici. pr. ‘Omnibus in christiana 
religione’. C. 1 'Videlicet sicut in eadem’ (8 cc.). — 
Pithoeus, SS. coaetanei 322. Baronins 833 n. 9. Binius 
III, 1, 573. Goldast, Const. II, 16. Sirmond II, 560. 
Duchesne, SS. II, 331. Coll. reg. conc. XXI, 278. Vorburg, 
Hist. XI, 251. Labbe-Cossart VII, 1686; ed. Coleti IX, 801. 
Harduin IV, 1377. Lünig, RA. XV, 111. Bouquet VT, 243. 
Mansi XIV, 647. MG. LL. I, 366. Migne XCVII, 659. 
MG. Cap. II, 51.

II. Urkunde Agobards von Lyon. T. n. D. . . . anno 
inc. eius 833. ego Agobardus’. — Hs. Paris 2853 s. IX. — 
Masson, Agobardi opp. 378. Baronins 833 n. 20. Sirmond 
II, 564. Duchesne, SS. II, 329. Coll. reg. conc. XXI, 285. 
Baluze, Agobardi opp. II, 73. Vorburg, Hist. XI, 255. 
Labbe-Cossart VI, 1691; ed. Coleti IX, 806. Bibl. patr. 
Lugd. XIV, 319. Harduin IV, 1382. Bouquet VI, 246. 
Mansi XIV, 652. MG. LL. I, 369. Migne XCVII, 664. 
CIV, 319. MG. Cap. II, 56.

835 Februar-März. Diedenhofen.
I. Resignation Ebos von Rheims von 835 März 4. 

‘Ego Ebo indignus’. — Hss. Berlin 89, Phill. 1765 s. X. 
XI. Brüssel 5413-5422 s. X. Rom, Vat. Pal. 576 s. IX.ex. 
— Hinkmar De praed. c. 36, Hincmari opp. ed. Sirmond I,324.
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Apologeticum Ebonis, d’Achery, Spic. VII, 180. III2, 336. 
Narratio clericorum Remensium, Duchesne, SS. II, 341. 
Flodoard Hist. eccl. Rem. II, c. 20, MG. SS. XIII, 473. 
MG. LL. I, 370. MG. Cap. II, 57; vgl. die Stelle aus 
Cod. Pal. 576 (auch im Cod. Bruxell. 5413—22) bei Labbe- 
Cossart VII, 1698.

II. Protokoll über die Resignation Ebos, bestehend 
aus der obigen Verzichtsurkunde und dem bei Hinkmar, 
1. 1. überlieferten Stück 'Acta est haec Ebonis professio’ 
u. s. w. — Hs. Laon 407 s. IX. X., als Bestandteil der 
von der Synode zu Troyes 867 an Nicolaus I. gesandten 
Akten.

III. Brief des Florus von Lyon an die Synode. 
‘Audite, patres’. — Martène et Durand, Coll. IX, 666 
ex mss. Pelteriano et Harlaeano. Mansi, Suppl. I, 867. 
Hartzheim II, 66. Mansi XIV, 663. Migne CXIX, 94; 
vgl. Simson II, 185. Hefele IV2, 87. — Ueber die mit 
dem Reichstag verbundene Synode vgl. Simson II, 126. 
BM. I n. 909a-c. —Vgl. unten 838 Sept. Quierzy.

836 Februar. Aachen.
I. Reformvorschläge in 3 Büchern. Lib. I. De vita 

episcoporum. pr. T. n. s. T. cum convenissemus episcopi’. 
C. 1 Tnitium enim episcopalis’ (12 cc.). Lib. II: a) De 
doctrina episcoporum. pr. ‘Consultum enim est’. C. 1 ‘Primo 
visum est’ (12 cc.); b) De vita et doctrina inferiorum 
ordinum. pr. ‘Quia vero de vita’. C. 1 ‘Ut abbates canonici’ 
(16 cc.). Lib. III. De persona regis filiorumque eius et mini­
strorum. pr. ‘Tertium quoque capitulum’. C. 1 ‘Ut quid 
rex’ (25 cc.). — Hs. Wolfenbüttel, Helmst. 365 s. X. — Surius 
III, 409. Bollanus-Nicolini III, 821. Binius III, 1, 575. 
Sirmond II, 574. Coll. reg. conc. XXI, 295. Labbe-Cossart 
VII, 1700; ed. Coleti IX, 815. Harduin IV, 1387. Hartz­
heim II, 73. Mansi XIV, 671. — Ueber die Quellen vgl. 
die Anm. zu MG. Cap. II, 26 n. 196; über die Beziehungen 
zu Pseudoisidor vgl. Knust, De fontibus . . . Ps. - Isidorianae 
collectionis 11 und Hinschius, Decretales Pseudoisidorianae 
CXXVI.

II. Denkschrift an Pippin von Aquitanien in 3 Büchern. 
Lib. I. pr. ‘Nos igitur fidelissimi’. C. 1 ‘Sunt enim non­
nulli’ (38 cc.). Lib. II. pr. ‘Praesens opusculum’. C. 1 ‘Dixit 
autem losue’ (31 cc.). Lib. III. pr. ‘In fine praecedentis’. 
C. 1 ‘Ait enim inter cetera’ (27 cc.). — Hss. Berlin 87, 
Phill. 1763 s. IX. X. Bern 303 s. IX. X. Köln 125 s. IX. 
London, Add. 10459 s. IX. Metz 226 s. XI. — Crabbe 
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II (1551), 703. Sagittarius 402. Ioverius II, fol. 111. 
Surins III, 428. Bollanus - Nicolini III, 840. Binius 
III, 1, 583. Sirmond II, 596. Coll. reg. conc. XXI, 336. 
Labbe-Cossart VII, 1727; ed. Coleti IX, 842. Harduin 
IV, 1408. Hartzheim II, 91. Mansi XIV, 696. — Ver­
loren ist ein kürzeres Schreiben an Pippin, vgl. Einleitung 
zu II. — Ueber die Synode vgl. Simson II, 148. BM. 
I n. 923 a. Dümmler I2, 114.

838 September. Quierzy (Reichstag und Synode).
I. Brief des Florus von Lyon an die Synode. ‘Obsecro, 

mansuetissimi’. — Hs. Paris 13371 s. X. — Martène et Du­
rand, Coll. IX, 641. Mansi Suppl. I, 869. Hartzheim II, 67. 
Mansi XIV, 663. Migne CXIX, 71. MG. Epp. V, 267.

II. Desselben ‘opusculum de causa fidei’. ‘Res nu­
perrime apud Carisiacum’. — Hs. Paris 13371 s. X. — 
Martène et Durand, Coll. IX, 649. Mansi, Suppi. I, 875. 
Mansi XIV, 741. Migne CXIX, 80. — Vgl. Simson II, 183. 
Hefele IV2, 97. Mönchemeier, Amalar von Metz 44 ver­
sucht den Nachweis, dass der Brief des Florus an die 
Synode zu Diedenhofen (vgl. oben z. J. 835) und der zweite 
Theil des opusculum zusammen eine Rede des Florus auf der 
Synode zu Quierzy bildeten, während der erste Theil des 
opusculum den eigentlichen Bericht über diese Synode ent­
halte.

838 Oktober 15. Toul.
Urkunde Frothars von Toul. ‘Perspicue cognoscimus’. 

— Calmet, Hist. de Lorraine I, pr. 484. II2, pr. CXXVI. 
Hartzheim II, 136. Gallia Christ. XIII, instr. 450 ex 
archivo S. Apri; vgl. 447 (= Mabillon, De re dipl. 524).

840 Mai 12. Le Mans.
Urkunde Aldrichs von Le Mans. ‘Cum in Dei nomine’. 

— Gesta Aldrici c. 58, Baluze Misc. III, 146; ed. Mansi 
I, 112.

840 Mai 12. Chieti.
Urkunde Theoderichs von Chieti. ‘Cum synodali 

more’. — Ughelli, Italia sacra VI2, 679. Mansi Suppl. 
I, 897. Mansi XIV, 779.

840 August. Ingelheim.
Urkunde Lothars I. von 840 Iuni 24 (über das Datum 

vgl. Mühlbacher, Wiener SB. LXXXV, 511). ‘Quia con­
fessio delictorum’. — Hss. Laon 407 s. IX. X. Paris, Nouv. 
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acq. 469 (Copie Sirmonds aus Hs. der Abtei Herivaux). - 
Flodoard Hist. Bem. II, c. 20, MG. SS. XIII, 473. MG. 
Cap. II, 111. Codex Udalrici, Gretser, Divi Bambergenses 
523. — Goldast, Const. I, 189. Sirmond II, 631. Coll, 
reg. conc. XXI, 399. Labbe - Cossart VII, 1771; ed. Coleti 
IX, 905. Baluze II, 341. Harduin IV, 1447. Gallia Christ. 
IX, instr. 6. Hartzheim II, 139. Mansi XIV, 773. XVII, 
app. II, 233. Walter III, 262. MG. LL. I, 374 (= BM. 
I n. 1038, wo weitere Drucke verzeichnet sind). — Vgl. 
Apologeticum Ebonis, d’Achéry, Spic. VII, 175. III2, 335 
(ob dessen 2. Theil als Beschluss einer Bheimser Synode von 
840 Dez. 6 anzusehen ist, bleibt ungewiss; vgl. Hampe, 
Neues Archiv XXIII, 186, der darauf hinweist, dass die 
Synode von Soissons i. J. 853 das Schriftstück als gefälscht 
hinstellte); Narratio clericorum Remensium, Duchesne, SS. 
II, 341. 342; Schreiben der Synode von Troyes 867 und 
Karls an Nikolaus I., Mansi XV, 791. 796. — Zur Synode 
vgl. Hefele IV2, 100. Dümmler I2, 142.

842. Mailand?
Urkunde Angilberts von Mailand. ‘Notum esse cupi­

mus’. — Muratori, Ant. Ital. V, 985. Sassi, Ser. arch. 
Med. II, 290. Gradonicus, Brix. sacra 121. Mansi, Suppl. 
I, 903. Mansi XIV, 791. Cod. dipl. Langob. 257; vgl. 
ibid. 245.

Anhang.
Zeitlich unbestimmbar und noch zu untersuchen 

bleiben:
1. 8 Canones einer Pariser Synode, die Mansi 

IX, 749 als Anhang der Synode zu Paris von 556 — 573 
(MG. Conc. I, 141) zusammenstellt und als der ‘disciplina 
sub Ludovico Pio vel saltem saeculo IX.’ entsprechend 
bezeichnet, worin ihm Hefele III2, 14 zustimmt.

2. 7 oder 8 Canones einer Synode zu Rouen, die 
Bessin, Conc. Rotomag. 14 und Mansi XIV, 107 der Zeit 
Ludwigs des Fr. zuweisen.

3. 16 Canones einer Synode zu Rouen, die u. a. 
Bessin, a. a. o. 8 und Bruns, Canones II, 268 ins Jahr 658 
setzen, während sie Harduin VI, 1, 206 mit dem ersten 
Herausgeber Pommeraye in die Zeit Ludwigs des Stammlers 
(f 879) verlegt. Hefele III2, 96 glaubt sie in karolingischer 
Zeit entstanden, Hauck II, 660 Anm. 2 in der Zeit 
Ludwigs des Frommen.
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II. Acta spuria.
710 April 29. Lüttich.

Canones. C. 1 ‘Forma verborum' (10 cc.). — Robert, 
Vita S. Huberti 166. Hartzheim I, 32. — Vgl. Binterim, 
Pragm. Gesch. II, 13. Hefele III2, 361.

747.
Entsetzung des Mainzer Bischofs Cervilio. C. 1 ‘Ger­

vilionem Moguntinum ’ (2 cc.). — Goldast, Const. I, 15. 
Lünig, RA. XVI, 1 (= BM. I n. 50).

753 Januar. Rom.
Schreiben Stephans II. ‘Residentibus nobiscum’. — 

Mabillon, Acta SS. ord. S. Ben. IV, 1, 5. Ughelli, Italia 
sacra II2, 84. Muratori, SS. I, 2, 189. Mansi, Suppl. 
I, 601. Mansi XII, 567. Bull. Rom. E. T. I, 241. Migne 
LXXXIX, 1019. MG. SS. rer. Lang. 567 (hier Hadrian 
zugewiesen) (= Jaffé-E. I2 n. 2309). —Vgl. Hefele III2, 5771.

774 Juni. Rom.
Decret Hadrians I. ‘Adrianus papa Romanus’. — 

Hss. Douay 700 s. XII. Paris 4282 s. XII. Rom, Vat. 1984 
s. XI. XII. — Ivo, Pan. VIII, c. 135. Gratian c. 22 
D. LXIII. — Ueber die Quelle der Fälschung und ihre Ver­
werthung vgl. Bernheim, Forsch, z. Deutsch. Gesch. XV, 633. 
Weitere Nachweise bei Hinschius, KR. I, 229. Jaffé -E. 
I2, 292. BM. I n. 159b. Abel-Simson I, 175.

788(?) Juni 27. Narbonne.
Spruch über die Grenzen der parochia Narbonensis. 

‘Anno inc. dom. 788.’. — De Catel, Mémoires de l’histoire 
du Languedoc 743 ex arch. Narbon. Delalande 85. Labbe- 
Cossart VII, 964; ed. Coleti IX, 1. De Marca, De concor­
dantia sacerdotii et imperii II, 163. II2, 923. III3, 174. 
III4, 174. Le Cointe VI, 464. Harduin IV, 821. Devic et 
Vaissete, Histoire gén. de Languedoc I, pr. 26. ed. 2a II, 
pr. 54. Gallia christ. VI, instr. 2. Mansi XIII, 821. — 
Vgl. Froben bei Migne CI, 307, dagegen Hefele III2, 662. 
Grössier, Eislebener Progr. 1879, 45.

1) Fälschungen im eigentlichen Sinne des Wortes möchte ich nicht 
die drei von Petrus a Thymo, Historia Brabantiae diplom. ed. Reiffenberg 
I, 196 zu einer angeblichen Synode von Worms 770 gestellten Canones 
nennen; vgl. BM. I n. 135b.



494 Albert Werminghoff.

821 October. Diedenhofen.
I. Vorschlag der Bischöfe, pr. ‘In concilio apud Theo­

donisvillam’. C. 1 ‘Si quis subdiaconum’ (4 cc.). — Hss. 
Gotha membr. I n. 84 s. X. XI. Köln 124 s. XI. (pr.). 
München 3853 s. X. (pr. mut.). Prag, Böhm. Mus. 277 s. XI. 
(pr., cc. 1-3) (ob gleich Böhm. Mus. I. G. 13 s. X.?). Prag, 
Univ. VIII H. 7 s. XII. Rom, Vat. Pal. 584 s. XII.?Rom, 
Vat. 1350 s. XII. — Crabbe II (1538), fol. CXXV'. II (1551), 
704. Sagittarius 396. loverius II, fol. 102. Goldast, Const. 
II, 13. Surius III, 269. Bollanus-Nicolini III, 677. Binius 
III, 1, 470. Sirmond II, 445. Coll. reg. conc. XXI, 46. 
Le Cointe VII, 573. Labbe - Cossart VII, 1519; ed. Coleti 
IX, 611. Baluze I, 625. Harduin IV, 1237. Georgisch 865. 
Hartzheim II, 23. Mansi XIV, 389. XV, app. 425; vgl. 
Mansi Suppl. I, 823. Walter II, 351. Theiner, Disquis. 
criticae 320. MG. LL. II, 2, 5. Migne XCVII, 677. MG. 
Cap. I, 359.

II. Capitulare Karls und Ludwigs. pr. ‘Placuit nobis 
et fidelibus’. C. 1 ‘Constituimus, ut si quis subdiaconum’ 
(6 cc.). — Hss. Florenz, Laur. Gadd. LXXXVIIII sup. 31 
s. XII. (abgedr. Neues Archiv XX, 315). Gotha membr. I 
n. 84 s. X. XI. München 3909 s. XII. (abgedr. Schmitz, 
Bussbücher 738).?Rom, Vat. 1350 s. XII. Salzburg, S. Peter 
a. VIII 7 s. XII. — Crabbe II (1538), fol. CXXVI. Crabbe II 
(1551), 704. Sagittarius 397. Ioverius II, fol. 102'. Surius 
111,270. Bollanus-Nicolini 111,678. Binius III, 1, 471. 
Goldast II, 14. Sirmond II, 447. Coll. reg. conc. XXI, 48. 
Labbe - Cossart VII, 1519; ed. Coleti IX, 611. Baluze I, 627. 
Harduin IV, 1239. Georgisch 867. Hartzheim II, 24. 
Mansi XIV, 390. XV, app. 425. Walter II, 353. MG. LL. 
II, 2, 6. Migne XCVII, 678. MG. Cap. I, 361 (= BM. 
I n. 475). — Vgl. Gretser, Opera VI, 196. 388. Phillipps, 
Wiener SB. XLIX, 655. Mayer, Zur Entstehung der Lex 
Ribuariorum 177. MG. Cap. I, 359. — Beide Stücke auch 
bei Burchard VI, cc. 5. 6 und Ivo, Decr. X, cc. 134. 135.

833? Worms? Sens?
Urkunde Aldrichs von Sens für das Kloster St. Remi. 

‘Optime venerabilis’. — Copie im Archiv des Départ. de 
l’Yonne s. XVI. — d’Achéry, Spicil. 11,579; vgl. 21. I2,593. 
Le Cointe VIII, 279. Mabillon, Acta SS. ord. s. Ben. IV, 
1, 576. Labbe-Cossart VII, 1678; ed. Coleti IX, 793. Har­
duin IV, 1369. Gallia christ. XII, instr. 3. Mansi XIV, 
639. Quantin, Cartulaire de l’Yonne I, 39. — Wohl in­
terpoliert; vgl. die gleichlautende Urkunde Wenilos von 
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Sens, Quantin I, 63. Simson II, 291, wo Näheres über 
das Datum und den Ausstellungsort, der nach BM. I n. 918 
bei Bouquet VI, 605 Worms, nach dem Drucke der gleichen 
Urkunde bei d’Achery I2, 594 Sens ist. Hefele IV2, 81 
spricht (wohl kaum richtig) von einer Synode zu Worms.

838 September 6. Quierzy.
Urtheil im Streit Aldrichs von Le Mans mit dem 

Kloster St. Calais. ‘Cum in nomine Domini’. — Gesta 
Aldrici c. 50, Baluze Misc. III, 132; ed. Mansi I, 109 
(= Hübner, Gerichtsurkk. I n. 293). —Vgl. Baluze, 1. 1. III, 
114. 137; ed. Mansi I, 105. 110. Roth, Beneficialwesen 451. 
Hefele IV2, 96. BM. I n. 945. 949-951.

839 Juni 20. St. Omer.
Urkunde Folkuins von Térouanne (Morinie). ‘Quic­

quid ob amorem’. — Mabillon, Acta SS. ord. S. Ben. III, 
1, 122. Guerard, Cartulaire de l’abbaye de S. Bertin (Coll. 
des cart. de France III) 85. — Auszüge bei Malbrancq, 
De Morinis II, 235. Mabillon, Ann. ord. S. Ben. II, 611. 
II2, 570 (hier zu Febr. 20). Miraeus, Opera dipl. IV, 345. 
Mansi XIV, 771. — Ueber den Bischofssitz Folkuins vgl. 
Gallia Christ. X, 1572. Lalanne, Dictionnaire hist. de la 
France 1702. — Ueber die Fälschung vgl. Holder-Egger, 
Neues Archiv VI, 421 Anm. 4, der als Quelle die ‘keineswegs 
unverdächtige’ Urkunde vom 29. Juni 839 bei Guerard, 
a. a. O. 87 nachweist.
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